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Der Hafen lockt Einwohner und Gäste der Residenzstadt zum Verweilen ein.� Foto: Stadt Neustrelitz/Rebekka Hedtke
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Ehrenamt im Porträt
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Novum in Neustrelitz -  
Stadtwerke spendieren zwei Trinkwasserbrunnen
Die Stadtwerke Neustrelitz ha-
ben anlässlich ihres 35-jährigen 
Bestehens der Stadt Neustrelitz 
zwei Wasserspender spendiert. 
An den Trinkbrunnen kann ab 
sofort in der Strelitzer Straße 
vor der Tourist- und National-
parkinformation und am Hafen 
der Durst gestillt werden. „Für 
Neustrelitz ist das ein Novum“, 
sagte Bürgermeister Andreas 
Grund während der Einweihung 
am 7. Mai. Springbrunnen gebe 
es zwar viele, bisher jedoch keine 
Wasserspender mit Trinkwasser 
von erstklassiger Qualität.
Aus den neuen Brunnen fließt 
tatsächlich bestes Neustre-
litzer Trinkwasser, betonte 
Stadtwerke Geschäftsführer 
Frank Schmetzke. Gleichzeitig 
machte er auf die komfortable 
Situation hinsichtlich des Neus-
trelitzer Wassers aufmerksam. 
„Unser Wasser ist eiszeitlichen 

Ursprungs und kommt aus 200 
Metern Tiefe.“ Es ist von erst-
klassiger Qualität und kommt 

ohne Zusatzstoffe gefiltert in 
die Haushalte und nun auch zu 
den beiden neuen Wasserspen-

dern. Das Wasser spendieren die 
Stadtwerke der Stadt und ihren 
Gästen – ganz nach dem Motto 
ihres 35. Jubiläums: Danke für 
heute – Gemeinsam für morgen. 
Die Edelstahlsäulen funktionie-
ren automatisch. Einfach Trink-
flasche drunter halten und das 
Wasser fließt. Die Stadtwerke 
Neustrelitz sagen: Zum Wohl!

(PM/PS)

Stadtwerke-Geschäftsführer Frank Schmetzke, Bürgermeister  
Andreas Grund und Wassermeister Sebastian Gaul weihen den  
Trinkwasserbrunnen in der Strelitzer Straße ein.�  
� Fotos: Stadtwerke Neustrelitz

Stadtvertretung Neustrelitz beschließt 
Haushalt 2026
Auf einer denkwürdigen Sit-
zung hat die Stadtvertretung 
Neustrelitz am gestrigen 7. Mai 
den Haushalt 2026 beschlos-
sen. Vorausgegangen war ein 
monatelanger Prozess der Ab-
stimmung, Kompromissfindung 
und Nachbesserung angesichts 
der großen finanziellen Heraus-
forderungen für den städtischen 
Haushalt der Residenzstadt 
Neustrelitz in den kommenden 
Jahren. Mit dem einstimmigen 
Beschluss der Stadtvertretung 
wurde nun ein ausgeglichener 
Haushalt in 2026 bestätigt. 
Diesem gingen in selbiger Sit-
zung mehrere Stadtvertreter-
beschlüsse voraus, die für den 
Haushalt 2026 sowie die Folge-
jahre einen finanziellen Rahmen 
setzen sollen.

Der weitere Werde-
gang
Mit dem Beschluss des Haus-
haltsplans 2026 durch die 
Stadtvertretung Neustrelitz 
wurde eine wichtige aber nicht 

die letzte Hürde genommen, be-
vor der Haushalt rechtskräftig 
und die Stadtverwaltung wieder 
vollumfänglich handlungsfähig 
ist. Im nächsten Schritt prüft 
die untere Rechtsaufsichtsbe-
hörde den Haushaltsplan2026. 
Mit einer Bestätigung wird vor-
aussichtlich um die Pfingst-Fei-
ertage gerechnet. Erst dann ist 
der Haushalt 2026 der Residenz-
stadt Neustrelitz rechtskräftig.

Schwierige Lage 
vieler Kommunen
Eine schwierige Haushaltslage 
ist nicht nur ein Problem der 
Stadt Neustrelitz. Tatsächlich 
sehen sich viele Kommunen in 
ganz Deutschland dieser Her-
ausforderung gegenüber. Die 
Gründe sind vielfältig. Zum ei-
nen ist die unsichere Entwick-
lung der Weltwirtschaft und 
stark schwankende Energieprei-
se ein Faktor, der sich auch auf 
die kommunalen Steuereinnah-
men auswirkt.
Des Weiteren ist der langfristige 

Trend zu beobachten, dass Kom-
munen immer mehr Aufgaben 
von Bund und Ländern übertra-
gen bekommen, ohne einen ent-
sprechenden finanziellen Aus-
gleich zu erhalten. Dabei spielt 
auch die wachsende Differenz 
zwischen FAG-Zuweisungen (fi-
nanzielle Mittel, die im Rahmen 
des Finanzausgleichsgesetzes 
zwischen Bund, Ländern und 
Kommunen verteilt werden) 
und der Kreisumlage eine Rolle. 
Allein der negative Saldo aus 
FAG-Zuweisungen (Einnahme) 
und Kreisumlage (Abgabe an 
den Landkreis) beläuft sich für 
den Neustrelitzer Haushalt 2026 
auf rund 1 Mio. Euro.

Im Ergebnis des Zusammenspiels 
dieser und weiterer Faktoren 
sind die städtischen Haushal-
te vieler deutscher Kommu-
nen nicht nur unter erhöhtem 
Druck, sondern stehen teilweise 
vor dem Kollaps. Dies zeichnet 
sich auch für die kommenden 
Jahre ab.

(PS)
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Die Kita „Buntes Leben“ kam mit viel „gute Laune“ und einem riesigen 
Glückwunschposter

Mit Power ging es in den Abend mit der Street dance family�  
� Fotos: KQ

10. Geburtstag des Kulturquartiers –  
vielfältiges Festprogramm lockte  
zahlreiche Besucher
Fröhlich und ausgelassen feier-
ten ca. 1.500 große und kleine 
Neustrelitzer und Neustrelitze-
rinnen am 25. April das große 
Fest zum 10. Geburtstag ihres 
Kulturquartiers. Das Kultur-
quartier dankte von Herzen den 
vielen Einrichtungen, Geschäf-
ten, Vereinen, Akteuren und 

Freunden des Hauses für die fi-
nanzielle, organisatorische und 
inhaltliche Unterstützung des 
Geburtstagsfestes. Insgesamt 
kamen ca. 8.000€ Spendengel-
der zusammen, die das Geburts-
tagsfest mit vielen Akteuren, 
Sonderausstellung, Tombola, 
Gewinnen, Geburtstagstorte 

und Geburtstagscocktails er-
möglichten. Das gesamte Team 
des Kulturquartiers bedankte 
sich herzlich bei den zahlreichen 
Spenderinnen und Spendern, 
Unterstützenden und am Pro-
gramm beteiligten Akteurinnen 
und Akteuren.

(PM/PS)

Schüler*innen der Musikschule 
Kon.Centus mit Gitarrenensem-
ble

Sanierungs- und Umzugsarbeiten der Stadtverwaltung 
Neustrelitz abgeschlossen
Nach Abschluss umfangreicher Sanierungs- und Umzugsarbeiten hat die Neustrelitzer Stadtverwaltung ihre endgültige Aufstellung 
erreicht. Seit dem 4. Mai 2026 ist auch das Amt für Ordnung und Sicherheit wieder am ursprünglichen Standort im Rathaus.

Drei Jahre Umbau und Übergangslösungen
Seit 2023 wurden die Räumlichkeiten der Neustrelitzer Stadtverwaltung in mehreren Gebäuden grundlegend saniert - betroffen waren 
insbesondere das Rathaus am Markt sowie das Stadthaus am Riefstahl-Platz. Um die Bauarbeiten zu ermöglichen, mussten verschiedene 
Ämter und Referate vorübergehend umziehen. Das Amt für Ordnung und Sicherheit verließ dabei das Rathaus und bezog übergangsweise 
Räumlichkeiten in der Feuerwehr in der Louisenstraße. Die Mitarbeitenden des Stadthauses zogen derweil vollständig ins Rathaus.

Alle Ämter an ihren endgültigen Standorten
Mit dem Einzug des Ordnungsamtes am 4. Mai sind nun sämtliche Umzüge abgeschlossen. Die Stadtverwaltung verteilt sich künftig auf 
zwei Hauptstandorte:
Rathaus, Markt 1
• Bürgermeister (Justitiar, Pressestelle, Personalrat)
• Amt für Organisation und Personal (Vergabestelle, IT)
• Amt für Bildung und Soziales
• Amt für Ordnung und Sicherheit
Stadthaus, Riefstahl-Platz
Der Einzug ins Stadthaus erfolgte bereits vor dem Jahreswechsel 
2025/26. Dort sind folgende Bereiche ansässig:
• Kultur und Städtepartnerschaften
• Gleichstellungs- und Integrationsbeauftragte
• Amt für Finanzen und Liegenschaften (Stadtkasse, Vollstre-

ckung, Steuern und Abgaben, Controlling, Referat Liegen-
schaften)

• Dezernat für Stadtentwicklung und Bau (Amt für Hoch- und 
Tiefbau, Amt für Stadtplanung und Grundstücksentwicklung, 
Technisches Gebäudemanagement)

• Rechnungsprüfungsamt
Ordnungsamt wieder im Rathaus
Das Amt für Ordnung und Sicherheit ist ab sofort wieder unter 
der gewohnten Adresse im Rathaus zu erreichen. Zum Amt gehö-
ren das Referat Allgemeine Ordnung - Gewerbe/Bußgeld sowie 
die Verkehrsbehörde.
Öffnungszeiten:
• Dienstag: 09:00-12:00 Uhr und 13:00-17:30 Uhr
• Donnerstag: 13:00-16:00 Uhr
• Freitag: 09:00-12:00 Uhr

(PS)
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2. Jugendforum in Neustrelitz:  
Junge Stimmen gestalten ihre Stadt
Am 20. April 2026 fand das 
zweite Jugendforum der Stadt 
Neustrelitz statt. Unter dem 
Motto „Deine Stadt. Deine 
Meinung. Dein Jugendforum.“ 
kamen zahlreiche Jugendliche 
aus den Neustrelitzer Schulen 
im Kulturquartier zusammen, 
um ihre Ideen, Wünsche und 
Anliegen aktiv in die Stadtent-
wicklung einzubringen.
Ziel der Veranstaltung war es, 
jungen Menschen eine Platt-
form zu bieten, auf der sie ihre 
Perspektiven äußern und kon-
krete Vorschläge für die Zukunft 
Neustrelitz’ entwickeln können.
Zu Beginn stellte Jan Kuschko-
witz vom Jugendrat Neustrelitz 

die Aufgaben und bisherigen 
Aktivitäten des Jugendrates vor 
und warb um Mitglieder. Lucie 
Luther, die bis 2024 ebenfalls 
aktives Mitglied im Jugendrat 
Neustrelitz war, wurde online 
zugeschaltet und informierte 
über die Arbeit des frisch ge-
gründeten Dachverbandes für 
Kinder- und Jugendgremien in 
MV und unterstrich dabei die 
Bedeutung von Jugendbeteili-
gung.
Im Anschluss tauschten sich die 
Teilnehmenden in verschiedenen 
Workshop-Formaten über The-
men aus, die sie direkt betreffen. 
Die Workshops wurden von er-
fahrenen Moderatorinnen und 

Moderatoren für Kinder- und 
Jugendbeteiligung begleitet. 
Michael Steiger arbeitete mit 
einer Gruppe spielerisch zum 
Thema menschliche Werte. 
Wibke Seifarth aus der Region 
Demminer Land, die auch für die 
Akademie für Kinder- und Ju-
gendparlamente in MV tätig ist, 
sammelte mit den Jugendlichen 
Themen, die ihnen in Neustrelitz 
und Umgebung wichtig sind und 
die sie verändern möchten. In 
einem 3. Workshop informier-
te Josefin Forberger vom Pla-
nungsamt der Stadtverwaltung 
über aktuelle Planungen für 
Jugendliche in Neustrelitz. An-
schließend führte Catleen Ficker 
von der AWO Vielfalt mit den 
Teilnehmenden eine Ideenwerk-
statt durch.
Nach einer stärkenden Mit-
tagspause stellten die einzel-
nen Gruppen ihre Ergebnisse 
im Plenum vor. Diese sollen 
perspektivisch in die Arbeit des 
Jugendrats einfließen und in 
relevanten Gremien vorgestellt 
werden. Zudem soll die Öffent-
lichkeit über die wichtigsten 
Themen der Jugendlichen in-
formiert werden.
Gemeinsam schauten alle zum 
Abschluss den neuen Film des 

Landesjugendrings „Immer Hei-
mat - deine Jugend, dein Raum“, 
eine Doku über die Jugendver-
bandsarbeit in M-V, der erst we-
nige Tage zuvor seine Premiere 
feierte.
Das zweite Jugendforum zeigt 
deutlich: In Neustrelitz wächst 
das Interesse junger Menschen, 
ihre Stadt aktiv mitzugestalten. 
Veranstaltungen wie diese leis-
ten einen wichtigen Beitrag zur 
demokratischen Teilhabe und 
stärken das Bewusstsein dafür, 
dass die Stimme der Jugend ge-
hört werden muss.
Die Veranstaltung fand im 
Rahmen der Akademie für Kin-
der- und Jugendparlamente in 
Trägerschaft des Arbeitskrei-
ses deutscher Bildungsstätten 
e. V. statt und wurde gefördert 
durch das Bundesministerium 
für Bildung, Familie, Senioren, 
Frauen und Jugend (BMBFSFJ) 
mit Mitteln aus dem Kinder- und 
Jugendplan des Bundes (KJP).

(PM)

Neustrelitz stärkt Service für Gäste der Residenzstadt
Mit Beginn der Hauptsaison bietet die Residenzstadt Neustrelitz ihren Besucherinnen und Besuchern wieder verlässliche An-
laufstellen für Information und Service. Ziel ist es, Gästen einen angenehmen und gut organisierten Aufenthalt zu ermöglichen -  
vom ersten Orientierungspunkt bis zur individuellen Freizeitplanung.

Tourist- und  
Nationalpark- 
information
Ein zentraler Anlaufpunkt ist die 
Tourist- und Nationalparkinfor-
mation. Sie öffnet montags bis 
freitags bereits ab 9:00 Uhr und 
ermöglicht damit insbesondere 
Tagesgästen einen frühen Start 
in den Tag. Die Gäste der Resi-
denzstadt erhalten hier nicht 
nur umfassende Informatio-
nen zu Sehenswürdigkeiten 
und Veranstaltungen, sondern 
können auch ihre Kurkarte er-
werben und damit zahlreiche 

Vergünstigungen nutzen.
Aufgrund organisatorischer 
Anpassungen werden die erwei-
terten saisonalen Öffnungszei-
ten ab dem 11. Mai wieder auf 
die regulären Zeiten umgestellt. 
Gleichzeitig bleibt der Vorteil 
der früheren Öffnung in der 
Hauptsaison bestehen.

Die Öffnungszeiten der  
Tourist- und Nationalparkin-
formation ab dem 11. Ma:
Montag bis Freitag von 09:00 
Uhr bis 16:00 Uhr
Samstag von 10:00 Uhr bis 
14:00 Uhr
Auch am Wochenende lohnt 

sich ein Besuch: In der Tourist- 
und Nationalparkinformation 
können Gäste unter anderem 
Touristenfischereischeine so-
wie Angelkarten erwerben, die 
unter der Woche im Bürgerbüro 
zu erstehen sind.

Hafenmeisterei  
in der Saison  
täglich erreichbar
Ergänzt wird das Gäste-Ange-
bot der Residenzstadt Neustre-
litz durch einen weiteren wich-
tigen Servicepunkt am Wasser: 
Von Mai bis September sind die 

Hafenmeister täglich von 9:00 
bis 13:00 Uhr sowie von 14:00 
bis 19:00 Uhr erreichbar. 
Sie unterstützen Gäste mit 
Auskünften, geben praktische 
Tipps für den Aufenthalt und 
halten zudem Postkarten sowie 
Rad- und Wanderkarten bereit.
Mit diesen Angeboten stellt 
die Residenzstadt Neustrelitz 
sicher, dass Besucherinnen und 
Besucher ihre Zeit flexibel ge-
stalten können und jederzeit 
kompetente Ansprechpartner 
vorfinden.

(PS)
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Außergewöhnlicher Feuerwehreinsatz am Alex
Wenn im Neustrelitzer Stadtteil 
Strelitz-Alt – genauer gesagt 
am Alex – Feuerwehrleute im 
Einsatz sind, dann ist das für 
die Neustrelitzer Bevölkerung 
grundsätzlich nichts Unge-
wöhnliches. Wenn aber Neus-
trelitzer Feuerwehrleute am 
Alex in Berlin mit Einsatzklei-
dung, Helm und Pressluftatmern 
zu sehen sind, dann sollte man 
aufhorchen.
Allerdings waren die Kameraden 
nicht zur Unterstützung der Ber-
liner Feuerwehr ausgerückt – als 
größte Feuerwehr Deutschlands 
kommen die Berliner Einsatz-
kräfte ganz gut allein klar – 
nein, am Alex in Berlin fand der 
14. Berliner Firefighter Stairrun 
statt. Dieser Treppenlauf im Park 

Inn Hotel am Alexanderplatz 
wird von der Berliner Feuerwehr 
organisiert und ist inzwischen 
längst als Wettkampf mit inter-
nationaler Beteiligung etabliert.
Vor zwei Jahren “stolperte” der 
Kamerad Dennis Maaß von der 
Ortswehr Neustrelitz in den 
sozialen Medien über diesen 
Wettkampf und war sofort 
Feuer und Flamme. Im letzten 
Jahr war er dann als Zuschauer 
selbst vor Ort. Nun gab es kein 
Halten mehr. In der Kameradin 
Melanie Nestler fand er eine 
feuerwehrsportbegeisterte 
Teampartnerin, und schon konn-
te das Unternehmen „Stairrun“ 
in Angriff genommen werden, 
Training inklusive.
In diesem Jahr waren insge-

samt 720 Teams am Start, da-
runter auch aus Italien, Polen, 
Ungarn, Dänemark, Österreich 
und den USA. Die beiden Neus-
trelitzer Firefighter starteten in 
der Klasse Mix und hatten sich 
darin gegen 47 Konkurrenten 
durchzusetzen.
Gelaufen wird bei diesem an-
spruchsvollen Wettkampf in 
voller Feuerwehreinsatzbeklei-
dung mit aufgesetzter Schutz-
maske und angeschlossenen 
Pressluftflaschen. Dabei müs-
sen beide Teampartner immer 
Sichtkontakt zueinander haben, 
bei den letzten fünf Etagen dür-
fen sie sich nicht weiter als eine 
Armlänge voneinander trennen.
Der Start erfolgt mitten auf dem 
Alexanderplatz. Bis zum Park Inn 
Hotel müssen 200 Meter laufend 
zurückgelegt werden. Nun geht 
es bis zur 20. Etage die Treppen 
hinauf. Hier muss das Treppen-
haus gewechselt werden. Dabei 
geht es unter dem Jubel einer 
Gruppe Cheerleader den Hotel-
flur entlang. Nun noch einmal 19 
Etagen die Treppen hoch bis zum 
Hoteldach – dem Ziel! Dabei ha-
ben die Wettkämpfer insgesamt 
770 Stufen erklommen und 110 
Höhenmeter überwunden. Die 
Gebäudehöhe entspricht dabei 
etwa acht übereinandergesta-
pelter Wohnblöcke, wie sie u.a. 

in Kiefernheide stehen.
Dennis und Melanie erreichten 
ihr Ziel in der beachtlichen Zeit 
von 11 Minuten und 8 Sekun-
den und konnten in ihrer Klasse 
Mix den beachtlichen 13. Platz 
belegen. Auch in der Gesamt-
wertung müssen sie sich nicht 
verstecken. Hier steht Platz 192 
zu Buche. Diese Leistung ist aller 
Ehren wert und darf die beiden 
Treppenläufer zurecht stolz ma-
chen.

(PS)� Foto: Krassow/Rachow

� Foto: Feuerwehr Berlin

Kostenfreie Schwimm- 
prüfungen am Glammi
Im Strandbad Glambecker See 
ist es am 13. und 21. Juni je-
weils in der Zeit von 10:00 bis 
11:30 Uhr möglich, im Rahmen 
einer bundesweiten Aktion die 
Prüfung im „Seepferdchen“ 
sowie die Schwimmabzeichen 
in Bronze und Silber sowie 
die Schwimmleistungen für 
das Deutsche Sportabzeichen 
abzulegen. Die kostenfreien 

Prüfungen werden nach der 
Deutschen Prüfungsordnung 
abgenommen. Bei erfolgreicher 
Teilnahme gibt es wie immer die 
entsprechenden Ausweise und 
Aufnäher. Perspektivisch soll 
es die Schwimmabzeichentage 
bei der DLRG-Strelitz fortan in 
jedem Jahr geben.

(PM/PS)

Kultur im Antiquariat
Ein Konzert und zwei Lesungen 
stehen im Juni auf dem Kul-
turkalender des Neustrelitzer 
Antiquariats, Am Stadthafen 
17. Am Sonnabend, 6. Juni, 19 
Uhr laden Opernsänger (und 
Antiquariatsmitglied) Ramin 
Varzandeh und seine ehemali-
ge Gesangslehrerin Anita Kel-
ler zu einem Liederabend zum 
Thema Heimat ein. Varzandeh 
kommt ursprünglich aus dem 
Iran und lebt schon fast 20 
Jahre in Mecklenburg. Klassi-
sches deutsches Liedgut wird 
sich im Programm abwechseln 
mit persischen Liedern und 
Auszügen aus Varzandehs 
noch unveröffentlichem Buch 
über seine neue Heimat.

Drei Tage davor, am Mittwoch, 
3. Juni, 19 Uhr präsentiert der 
Journalist Frank Pergande 
seine Heimat literarisch-
kriminell: Er liest aus seinem 
neuen Regionalkrimi “Blutspur 
am Schloss Bothmer“. Launige 
Texte über merkwürdige Be-
gebenheiten und Kuriositäten 
der Weltgeschichte verspre-
chen Alexandra Bayer und 
Marlies Steffen am Mittwoch, 
17. Juni, 19 Uhr. Sie stellen 
Edward Brooke-Hitchings 
„Most interesting book in the 
world“ vor. Der Eintritt zu allen 
Veranstaltungen ist frei, Spen-
den erbeten.

(PM)
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Akkordeon trifft Gitarre  
Besonderes Kammerkonzert in der Orangerie
Die Strelitzer Musikfreunde 
e.V. laden am Sonntag, dem 
31. Mai, zu einem ganz beson-
deren Kammerkonzert in die 
Orangerie Neustrelitz ein. Eine 
eher selten zu hörende Instru-
mentenkombination - ein Duo 
aus Akkordeon und Gitarre - 
wird Werke von Bach, Llobet, 
Barrios u. a. zu Gehör bringen. 
Die ausführenden Künstler des 
Abends sind Anna Betker und 
Danylo Denysov. Beide lernten 

sich während des Studiums an 
der Hochschule für Musik Franz 
Liszt Weimar kennen und ste-
hen seit 2022 gemeinsam auf 
der Bühne. Der Abend verspricht 
höchste künstlerische Qualität: 
Sie steht bei Festivals und Wett-
bewerben regelmäßig auf natio-
naler und internationaler Bühne, 
so führten ihre Reisen in diesem 
Jahr bereits nach Belgien und 
Estland. Danylo Denysov ist seit 
diesem Schuljahr Lehrer für klas-

sische Gitarre an der Kreismu-
sikschule Kon.centus, während 
er sein Masterstudium in Wei-
mar fortsetzt. Er ist Preisträger 
internationaler Wettbewerbe 
und wurde bereits mit zahlrei-
chen Stipendien ausgezeichnet. 
Das Konzert beginnt um 17 Uhr. 
Karten sind im Vorverkauf in der 
Tourist- und Nationalparkinfor-
mation Neustrelitz sowie an der 
Tageskasse erhältlich.

(PM)

Anna Betker und Danylo Deny-
sov� Foto: privat

STADTRADELN 2026 - Auf die Räder, fertig, los!
Die Residenzstadt Neustrelitz 
tritt wieder in die Pedale! Vom 
1.6. bis 21.6.2026 heißt es ge-
meinsam Kilometer sammeln 
und ein starkes Zeichen für 
nachhaltige Mobilität setzen. 
Unser Ziel: 130.000 Kilometer! 
Egal ob auf dem Weg zur Arbeit, 
zur Schule oder in der Freizeit – 
jeder Kilometer zählt!
Eröffnet werden die Stadtradeln 
Wochen am Montag, den 1. Juni 
um 16 Uhr durch Bürgermeister 
Andreas Grund. Start ist beim 
Rathaus am Markt. Von dort 
geht es traditionell um den 
Zierker See. Es erwartet euch 
eine gesellige Feierabendtour. 
Perfekt um aktiv in die Woche 
zu starten.
Unsere Familien dürfen sich 
wieder auf einen bunten Rät-
selspaß freuen. Bei einer Fahrra-
drallye geht es auf eine rund  
9 Kilometer lange Entdeckungs-
tour durch die Residenzstadt. 
Unterwegs warten 13 spannen-
de Fragen, die spielerisch gelöst 
werden wollen. Wer das richtige 
Lösungswort herausfindet, darf 
sich auf eine kleine Überra-

schung in der Tourist- und Na-
tionalparkinformation freuen. 
Also: aufsteigen, miträtseln und 
die Stadt neu erleben!
Auch unsere Schulen sind wie-
der aufgerufen, beim STADT-
RADELN fleißig Kilometer zu 
sammeln und gemeinsam für 
ihre Schule in die Pedale zu tre-
ten. Auf die beste Radlerklasse 
mit den meisten Kilometern pro 
Kopf warten der begehrte Wan-
derpokal sowie ein Klassensatz 
cooler STADTRADELN-T-Shirts. 
Aktuell wird der Wanderpokal 
noch von der Europaschule 
verteidigt – wer holt ihn sich in 
diesem Jahr?
Im Rahmen des STADTRADELN 
wird in Mecklenburg-Vorpom-
mern auch das beste Tandem-
Team aus einer Frau und einem 
Mann gesucht – unabhängig von 
ihrer jeweiligen Teamzugehörig-
keit. Für die Wertung werden die 
individuell erradelten Kilometer 
beider Teilnehmenden addiert; 
die höchste gemeinsame Kilo-
meterleistung entscheidet über 
den Gesamtsieg. Den aktuellen 
Rekord hält derzeit Rostock mit 
starken 3.414,3 Kilometern. Ins 
Leben gerufen wurde dieser be-

sondere Wettbewerb vom Land-
kreis Rostock. Nach Abschluss 
des Aktionszeitraums erfolgt die 

Auswertung mit Siegerehrung. 
Als Preis winkt ein Wanderpokal.
Lasst uns gemeinsam etwas 
fürs Klima, die Gesundheit und 
Miteinander tun. Ob mit Familie, 
Freunden oder Kolleginnen und 
Kollegen. Schließt euch an und 
erlebt, wie viel Zusammenhalt 
in unserer Stadt steckt!

Wir freuen uns auf eure Teilnah-
me! Anmeldung unter: www.
stadtradeln.de/neustrelitz

(PS)

http://www.stadtradeln.de/neustrelitz
http://www.stadtradeln.de/neustrelitz
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5. Familienflohmarkt  
in Kiefernheide
Am 30. Mai von 10:00 bis 15:00 
Uhr veranstaltet die Ev.-Luth. 
Kirchengemeinde Neustrelitz-
Kiefernheide in der Goethe-
straße 25 ihren fünften Fami-
lienflohmarkt. Groß und Klein 
sind eingeladen zu stöbern. Kin-
derspielzeug, Babyausstattung, 
Kinderkleidung und vieles mehr 
warten darauf, den Besitzer und 
die Besitzerin zu wechseln. Ku-

chen, Getränke und Herzhaftes 
gibt es gegen Spende. Bei star-
kem Regen muss der Flohmarkt 
leider ausfallen.

WICHTIG: Aufgrund der Bau-
stelle in der Goethestraße er-
folgt der Zugang zum Gelände 
über den Kindergarten in der 
Schillerstraße.

(PM)

Gartenkonzert  
im Kulturquartier
Ein frisches sommerliches 
Konzertprogramm will das 
20köpfige Salonorchester 
Neustrelitz unter der Leitung 
von Walter Diesterhaupt am 
Sonntag, 28. Juni, 16 Uhr im 
Garten des Kulturquartiers 
präsentieren: Evergreens aus 
Filmen, Musicals, Operetten, 
Wiener Schmäh, Swing und 
Latin Beat – ein eingängi-
ger Cocktail von Melodien 
aus fast drei Jahrhunderten. 

Mit von der Partie sind Sa-
bine Denkinger und Johannes 
Groh am Gesangsmikrofon. 
Das Kulturcafé ist selbstver-
ständlich vor, während und 
nach der Veranstaltung ge-
öffnet. Vorverkauf und Reser-
vierung gibt es ausschließlich 
im Kulturquartier, Schlossstr. 
12, Tel. 03981 2390999 oder 
Email info@kulturquartier-
neustrelitz.de.

(PM)

SALE

Goethestraße 25
17235 Neustrelitz
Goethestraße 25
17235 Neustrelitz

ANMELDUNG
bis zum 22. Mai 2026 
per Mail an:
laura.musche@elkm.de

FLOHMARKTFAMILIEN

Bei starkem Regen fällt der Flohmarkt aus.

KOMM VORBEI

Kinderspielzeug,
Babyausstattung,
Kinderkleidung
& vieles mehr

Kuchen und Herzhaftes gegen kleine Spende.

30. Mai
2026

10:00 - 15:00 Uhr

Deutsche Tanzkompanie präsentiert GENESIS
Die Anfänge der Welt und der 
Menschheit, von nichts we-
niger erzählt das Tanzprojekt 
„Genesis“ der Deutschen Tanz-
kompanie. Wo kommen wir her? 
Warum tut der Mensch Böses? 
Lange schon hegte Tänzer und 
Choreograph Vinícius da Silva 
den Wunsch, den Stoff zu ver-
arbeiten. Mit der Livemusik an 

Orgel und Klavier von Lukas 
Storch, Kantor der Ev.-Luth. Kir-
chengemeinde Strelitzer Land 
sowie Kreiskantor in den Regi-
onen Strelitz, Stargard, werden 
die Tänzerinnen und Tänzer der 
Tanzkompanie im Neustrelitzer 
Borwinheim am 6. Juni die Ur-
Geschichte auf der Bühne ent-
stehen lassen.

Sein zu wollen wie Gott, kann als 
Urlüge des Menschen gesehen 
werden – der Einsatz von Gewalt 
als Mittel der Selbstbehauptung 
im Verhalten zum Mitmenschen 
als Ausdruck davon. Dementge-
gen steht die Kraft menschlicher 
Liebe und Bindung. Die Choreo-
graphie von Vinícius da Silva er-
zählt hiervon und schafft in Tanz 

und Musik Erfahrungen jenseits 
der Worte.
Premiere am 06. Juni um 17:00 
Uhr im Borwinheim Neustrelitz. 
Weitere Vorstellung am 14. Juni 
um 17:00 Uhr im Borwinheim. 
Karten gibt es im Theater-Ser-
vice, telefonisch unter 03981/ 
20 64 00 oder online unter tog.
de.� (PM)

Die nächste Ausgabe des Strelitzer Echos 
erscheint am 27. Juni 2026.
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Theater und Orchester GmbH  
Neubrandenburg/Neustrelitz, 23.05. - 27.06.2026
Die Geschichte  
vom Soldaten
Inspiriert von alten russischen 
Märchen, erzählt Igor Strawins-
ky die Geschichte eines Solda-
ten, der dem Teufel begegnet 
und seine Geige gegen Reichtum 
tauscht. Doch damit verkauft er 
auch seine Seele. Was macht das 
mit seinem Glück und der Lie-
be? Auf dieser Wandelvorstel-
lung durch den Schlossgarten 
Neustrelitz entsteht so ein klei-
nes Welttheater über Liebe, Geld 
und Macht – und welchen Preis 
die Seele dafür zahlen muss.
Schlossgarten Neustrelitz
Premiere am 06.06. um 18:00 
Uhr
Weitere Termine auf tog.de

Spielt! 250 Jahre 
Theater für  
die Seenplatte
Seit dem Jahr 1776 prägen The-
ater und Orchester die kulturelle 
Landschaft der Mecklenburgi-
schen Seenplatte und sind heu-
te tief in der Region verwurzelt. 
In diesem Jubiläumsjahr begibt 
sich die Produktion „Spielt!“ auf 
eine packende Zeitreise: Ein jun-
ges Gespenst betritt die Bühne 
und trifft auf den alten Theater-

geist. Dieser führt den jungen 
Kollegen nun durch 250 Jahre 
Theatergeschichte voll prächti-
ger Schauspiel- und Opernsze-
nen, Liedermacherkunst und 
Musical.
Erleben Sie, wie sich das Theater 
trotz aller Widerstände immer 
wieder zu neuen künstlerischen 
Höhenflügen aufschwang – mit 
musikalischen und szenischen 
Höhepunkten aus Werken von 
Mozart, Lortzing, Verdi, Wag-
ner, Weill, Orff, Gundermann 
und vielen anderen.
Landestheater Neustrelitz
12.06. um 19:30 Uhr

10. Philharmoni-
sches Konzert
In Beethovens Konzertschaf-
fen stellt das 3. Klavierkonzert 

einen Höhe- und Wendepunkt 
dar: ihm geht es nun um kom-
positorische Meisterschaft. Pi-
anist und Orchester treten als 
gleichwertige Akteure auf, wo-
durch das Konzert sinfonisches 
Gewicht erhält. Robert Schu-
manns 4. Sinfonie hat zunächst 
nur mäßigen Erfolg, wird jedoch 
in einer überarbeiteten Fassung 
1853 in Düsseldorf mit einer 
von ihm vorher kaum erlebten 
Herzlichkeit gefeiert. Das 10. 
Philharmonische Konzert wird 
dirigiert von Patrick Lange, 
den Solopart übernimmt Olga 
Scheps am Klavier.
Landestheater Neustrelitz
07.06. um 18:00 Uhr

Peter und der Wolf
Kein Werk scheint besser geeig-
net, Kinder mit den Instrumen-
ten eines Sinfonieorchesters 
vertraut zu machen, als Sergej 
Prokofjews musikalisches Mär-
chen „Peter und der Wolf“. Ne-
ben Peter (Streichquartett) und 
dem brummigen Großvater 
(Fagott) treten ein Vogel (Flöte), 
eine quakende Ente (Oboe), die 
schlaue Katze (Klarinette) und 
natürlich der Wolf (Waldhörner) 
auf. Das von den Stadtwerken 
Neustrelitz initiierte und ge-

förderte Konzert ist ein tolles 
Erlebnis für Kinder, Kindergär-
ten und Familien. Und kann zum 
regulären Eintrittspreis für den 
Tiergarten besucht werden! Ti-
ckets gibt es an der Tageskasse 
im Tiergarten.
Tiergarten Neustrelitz
10.06. um 10:00 und um 16:00 
Uhr

Blind Date!
In diesem Überraschungsformat 
im Theaterkeller präsentieren 
die Mitglieder des Schauspie-
lensembles die ganze Vielfalt 
ihrer kreativen Energie. Ob 
Comedy, Improshow, Lesung, 
Liederabend oder Minidrama 
– die Künstler*innen setzen in 
Szene, was sie gerade umtreibt 
oder was sie schon immer mal 
auf der Bühne machen wollten. 
Spontan, originell und einzigar-
tig. Neben der neuen Ausgabe 
am 11. Juni gibt es aufgrund der 
großen Nachfrage am 25. Juni 
eine Wiederholung des aller-
ersten „Blind Date!“ mit David 
Czesienski und Leon Ullrich.
Theaterkeller Neustrelitz
Blind Date! #6 am 11.06. um 
19:00 Uhr
Blind Date! #1 Reloaded am 
25.06. um 19:00 Uhr

Alle Termine und Tickets gibt es auf www.tog.de oder im Theaterservice 03981 - 20 64 00

Power.Pop.Persönlichkeit -  
Konzert mit dem KellaPopChor
Der KellaPopChor aus Templin ist 
alles andere als ein klassischer 
Chor – hier steht eine Rock-
band mit 16 Sänger:innen auf 
der Bühne, voller Energie und 
Spielfreude. Seit der Gründung 
2023 bringen Jugendliche aus 
der Uckermark gemeinsam mit 
einer Live-Band überwiegend 
englischsprachige Pop- und 
Rocksongs auf die Bühne, die 
sofort ins Ohr und unter die Haut 
gehen. Jeder Song bekommt eine 
eigene Handschrift - lebendig, 

kraftvoll und mitreißend. Was 
diesen Chor besonders macht, 
ist die spürbare Freude an Ge-
meinschaft, Freundschaft und 
Musik.
Ein Konzert, das begeistert, be-
rührt - und bei dem man einfach 
dabei sein möchte: Herzliche 
Einladung am Samstag, dem 
30. Mai 2026 um 19 Uhr in 
der Stadtkirche Neustrelitz! Der 
Eintritt ist frei.

(PM) KellaPopChor Templin� Foto: Tom Schweers
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Kulturquartier Mecklenburg-Strelitz,  
23.05. - 27.06.2026
Bibliothek, Museum, Sonderausstellung, Archiv,
Café mit Kinderspielbereich und Gartenterrasse, Shop
Dienstag, Donnerstag 10 - 18 Uhr
Mittwoch, Freitag, Samstag 14 - 18 Uhr
Sonntag, Montag & Feiertage geschlossen

Veranstaltungen und Vermittlungs- 
angebote Kulturquartier
Sa. 23.05. | 15.30 - 17 Uhr | Treffpunkt Kulturquartier
Lyrik im Park
Poetischer Spaziergang mit Katja Hagemann
Begegnen Sie Natur und Kunst 
aus der Perspektive von Dich-
tern und Dichterinnen, denen 
es gelang, ihren Gedanken und 
Empfindungen in lyrischer Form 
Ausdruck zu verleihen. Auf ei-
nem Spaziergang durch den 
Schlossgarten begleiten uns 
ausgewählte Gedichte, pas-
send zum Ort und zur Jahres-

zeit. Bringen Sie gern Papier und 
Stift mit und lassen Sie sich zu 
eigenen poetischen Versuchen 
inspirieren.
10 € | 2 € für Kinder und Ju-
gendliche bis 17 Jahren
Anmeldung unter 03981-
2390999 oder info@kultur-
quartier-neustrelitz.de

Sa. 30.05. | 15.00 - 17.00 Uhr | Kulturquartier
Prinz mit Kuchen
Museums- und Depotführung mit Christoph Prinz
Die Tour startet bei einem lecke-
ren Stück Kuchen und einer Tas-
se Kaffee, wird dann mit einer 
unterhaltsamen Führung durch 
die Ausstellung zur Geschichte 
des Herzogtums Mecklenburg-
Strelitz fortgesetzt. Einblicke in 
einige der unterirdischen Depo-
träume mit tausenden Objekten 

der Stadtgeschichte bilden den 
krönenden Abschluss.
15 € Führung Museum/Depot + 
Kaffee & Kuchen (ca. 20 Per-
sonen, 25 max.), Dauer ca. 2 
Stunden
Anmeldung unter 03981 23909-
99 oder info@kulturquartier-
neustrelitz.de

� Foto: KQ

Do 04.06. | 19 Uhr | Saal
Lesung mit Mathias Liebing aus „Plattgemacht. Wie der Westen 
den ostdeutschen Fußball zerstörte“
Moderiert von Andreas Ulrich - In Kooperation mit dem Frau Rilke 
Buchladen
Was im Herbst 1989 über den 
Fußball in der DDR hereinbrach, 

war eine Katastrophe. West-
deutsche Vereinsmanager wie 

Reiner Calmund fielen in den 
Osten ein und verpflichteten 
die Stars der dortigen Ober-
liga vom Spielfeld weg. Etwa 
150 DDR-Fußballer wechselten 
in den ersten Jahren nach der 
Wende in den Westen. Nach 
Stars wie Sammer, Kirsten  
und Thom gingen die Nach-
wuchsspieler. Die wilden  
Nachwendejahre hinterließen 
im Osten ein Trümmerfeld.
 Viele Klubs stürzten ab, eini-
ge erfanden sich neu. Große 

Erfolgsgeschichten waren die 
Ausnahme.
Heute feiern diejenigen Vereine 
Erfolge, die ihren eigenen Weg 
gefunden haben. Ganz egal, ob 
in der Regionalliga oder in der 
Champions League. 35 Jah-
re nach der Wende will es so 
scheinen, als habe der Fußball 
im Osten wieder eine Zukunft.
Tickets 15 € | 10 € erm.
Anmeldung unter 03981 23909-
99 oder info@kulturquartier-
neustrelitz.de

� Foto: Mathias Liebing

Sa. 06.06. | 17.00 - 18.30 Uhr | Treffpunkt Kulturquartier
Lyrik im Park
Poetischer Spaziergang mit Katja Hagemann
Begegnen Sie Natur und Kunst 
aus der Perspektive von Dich-
tern und Dichterinnen, denen 
es gelang ihren Gedanken und 
Empfindungen in lyrischer 
Form Ausdruck zu verleihen. 
Auf einem Spaziergang durch 
den Schlossgarten begleiten 
uns ausgewählte Gedichte, 
passend zum Ort und zur Jah-

reszeit. Bringen Sie Papier und 
Stift mit und lassen Sie sich zu 
eigenen poetischen Versuchen 
inspirieren.
10 € | 2 € für Kinder und Ju-
gendliche bis 17 Jahren
Anmeldung unter 03981-
23909-99 oder info@kultur-
quartier-neustrelitz.de

Die. 09.06. | 14 Uhr | Saal
Verkehrswacht
In Kooperation mit „PC Senioren e.V.“
Veränderungen im Straßenver-
kehr können schnell übersehen 
werden. In dem Vortrag erfahren 
Sie, welche neuen Regelungen 
es gibt und wie Sie sicher damit 
umgehen. Daber werden außer-
dem aktuelle Verkehrszeichen 
vorgestellt und erklärt, was sie 
im Alltag bedeuten. Nutzen Sie 
die Gelegenheit, Ihr Wissen auf 

den neuesten Stand zu bringen 
und Ihre Sicherheit im Straßen-
verkehr zu erhöhen!
Im Anschluss können die Gäste 
Ihre Fragen stellen und erhalten 
direkt kompetente Antworten.
Eintritt 1 €, keine Ermäßigung. 
Eine Anmeldung ist nicht not-
wendig.
Max. 100 Teilnehmende
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Mi. 24.06. | 14:00 - 18:00 Uhr | Saal
3. Ortschronistentreffen
Kooperative Fachtagung von 
Regional- und Heimatforschern
Die Stiftung Mecklenburg und 
das Kulturquartier laden zum 
diesjährigen Treffen der Orts-

chronisten ein. Es stehen The-

men der Strelitzer Geschichte 

des 19. und 20. Jahrhunderts 

auf dem Programm:
14 Uhr: Begrüßung
14:15 Uhr: Vortrag Frank Sass, Burg Stargard: 

„Marie Hager. Eine Malerin des Impressionismus aus 
(Burg) Stargard“

15 Uhr: Vortrag Maxi Grubert, Neubrandenburg: 
„Lokalgeschichtliche Bestände der Regional-
bibliothek Neubrandenburg“

15:45 Uhr: Pause
16:15 Uhr: Führung durch die Gedenkstätte Töpferstraße
17:30 Uhr: Schlussrunde im Kulturquartier mit Möglichkeit

zum Austausch im Plenum
Für die Teilnahme wird ein Beitrag von3 € erhoben.
Anmeldung bitte bis zum 19. 
Juni 2026 per Mail an info@

stiftung-mecklenburg.de.

Fr. 26.06. | 16:00 Uhr | Saal
Festveranstaltung zur Verleihung des 35. Annalise Wagner Preises
Preisverleihung an hervorragen-
de Texte mit Bezug zur histo-
rischen Region Mecklenburg-
Strelitz
Bei der diesjährigen 35. Aufla-
ge des Annalise-Wagner-Preises 
werden wieder Texte ausge-
zeichnet, die sich durch beson-
dere Qualität und einen Bezug 
zur Region auszeichnen.
Die öffentliche Preisverleihung 
umfasst sowohl den renommier-
ten Annalise-Wagner-Preis als 
auch den Annalise-Wagner-
Jugendpreis und stellt einen der 

Höhepunkte des Bücherfrüh-
lings in der Region dar. Autorin-
nen und Autoren, junge Talente 
sowie Literaturinteressierte sind 
herzlich eingeladen, diesen be-
sonderen Moment gemeinsam 
zu erleben.
Sonderausstellung Rundgang 
(Werner Schinko & 70 Jahre 
„Karbe-Wagner-Archiv“) um 15 
Uhr, direkt vor der Verleihung des 
diesjährigen Annalise-Wagner-
Preises
Eintritt frei

Sonderausstellung
Austausch und Kommunikation im Wandel: Vom ehrwürdigen 
Hofpostamt zum lebhaften Stadtquartier
Bis 06.06.2026 im Kulturquartier

Das „Kaiserliche Postamt“ im 19. Jahrhundert� Foto: KWA

Anlässlich des 10. Geburtstages 
entführt das Kulturquartier die 
Besucher*innen in die Geschich-

te des Ortes Schlossstraße 12/13.
Begonnen hat diese Geschich-
te mit dem in der Mitte des 19. 

Sa. | 13.06. | 10 - 18 Uhr | ganzes EG und Terrasse
Ping Pong Palooza Festival
In Kooperation mit dem „Ping Pong Salon e. V.“
Die Tischtennisplatte ist der per-
fekte Ort für Menschen, um auf 
Ball- und Augenhöhe zusam-
menzukommen. Gegeneinander 
spielen und miteinander eine 
richtig gute Zeit haben – das ist 
die Idee hinter „Ping Pong Pa-
looza“. Trefft auf andere Tisch-

tennis-Freunde & Freundinnen 
aus Neustrelitz und Umgebung, 
messt euch an den Pros, spielt 
um den Sieg oder zur Entspan-
nung. Kommt einfach, wie ihr 
seid – es wird gut!
Anmeldung: www.pingpongpa-
looza.net

20.06. - 01.08.2026 | Sonderausstellungsraum
„Der Illustrator Werner Schinko - zum 10. Todestag“
Sonderausstellung
Die Sonderausstellung würdigt 
das Leben und Werk des bedeu-
tenden Illustrators und Grafikers 
und präsentiert eine Auswahl 
seiner Arbeiten, die im Kultur-
quartier bewahrt werden. Seine 
detailreichen Illustrationen und 
grafischen Werke geben Einblick 

in ein vielseitiges künstlerisches 
Schaffen und laden dazu ein, 
die besondere Bildsprache des 
Künstlers neu zu entdecken.
Rundgang am 26.06.2026 um 15 
Uhr, direkt vor der Verleihung des 
diesjährigen Annalise-Wagner-
Preises

20.06. - 01.08.2026 | Saal und Sonderausstellungsraum
70 Jahre „Karbe-Wagner-Archiv“ und 40. Todestag von Annalise 
Wagner
Sonderausstellung
Die Stadt Neustrelitz verdankt 
der Heimatforscherin Annali-
se Wagner ein umfangreiches 
historisches Gedächtnis, wel-
ches es in Form von zahlreichen 
historischen Dokumenten, Bü-
chern, Schriften, Postkarten, 
Zeitungsausschnitten etc. im 
Karbe-Wagner-Archiv im Kul-
turquartier bewahrt wird und 
allen regional interessierten 
Menschen spannende Einblicke 
in Neustrelitz und Region bietet. 
Annalise Wagner starb am 26. 
Juni 1986. Das Archiv gründete 
sie 30 Jahre zuvor am 6. Dezem-
ber 1956. Diese beiden Jubiläen 
geben Anlass für eine kleine 
Ausstellung zur Würdigung der 
bedeutendsten Heimatforsche-
rin von Neustrelitz und ihrer 
Archiv-Gründung.
Rundgang am 26.06.2026 um 15 
Uhr, direkt vor der Verleihung des 
diesjährigen Annalise-Wagner-

Preises

Sa 20.06. | 15 Uhr | Projektraum
Treff der Briefmarkenfreunde
An dem Nachmittag sind alle 
Briefmarkenfreunde eingeladen, 
sich über Briefmarken auszutau-
schen und ihre Sammlungen 
oder besonderen Exemplare vor-
zustellen. Es besteht die Mög-
lichkeit, Briefmarken, Briefe und 
Postkarten zu tauschen, zu ver-
kaufen oder zu verschenken. Auf 
Wunsch können die Philatelisten 
auch mitgebrachtes Material 
bewerten lassen. Eine Beratung 
erfolgt auch, wenn jemand mit 
dem Sammeln beginnen möchte. 
Neben Briefmarken geht es bei 
den informellen Treffen auch im-
mer wieder um die Geschichte 
unserer Region.
Die Teilnahme an dem Treffen ist 
kostenfrei. Eine Anmeldung ist 
nicht notwendig.

So. 21.06. | 16:00 - 22:00 Uhr | Kulturquartier
Fete de la Musique
Auch in diesem Jahr erfül-
len musikalische Klänge zum 
Sommeranfang die Plätze und 
Straßen von Neustrelitz und 
auch den Garten des Kultur-
quartiers.

Auf der Gartenbühne im Kul-
turquartier werden Profi- und 
Laienmusiker auftreten und mit 
ihrer Musik für ausgelassene 
Stimmung sorgen.
Eintritt frei
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Jahrhundert errichteten Hof-
postamt, welches um 1900 zum 
repräsentativen Kaiserlichen 
„Postamt I. Classe“ ausgebaut 
wurde und für viele Jahrzehnte 
als zentraler Knotenpunkt für 
Kommunikation und Austausch 
in der Region fungierte.
Nach der Deutschen Einheit 
1990 änderten sich die gesell-
schaftlichen Rahmenbedingun-
gen grundlegend und im Jahr 
2000 endete die Ära des Post- 
und Fernmeldeamtes an diesem 
Standort. Die Stadt Neustrelitz 
kaufte Grundstück und Gebäu-
de – mit dem Ziel, hier mehrere 
kommunale Einrichtungen unter 
einem Dach zusammenzufassen 

und ein innovatives, öffentliches 
Bildungs- und Kulturzentrum 
zu entwickeln. Heute ist die 
Schlossstraße 12/13 wieder ein 
Knotenpunkt für Kommunikati-
on und Austausch in der Region 
und ein belebtes Quartier für 
Leseförderung, Stadtgeschichte, 
Austausch und Gemeinschaft.
Die Ausstellung zeichnet in ein-
drucksvollen Bildern und Ob-
jekten die bewegte Geschichte 
dieses Ortes nach.
Der Eintritt zu der Ausstellung 
ist frei. Das Kulturquartier freut 
sich jedoch über Spenden für die 
gemeinnützige Arbeit der heuti-
gen Einrichtung.

Ausstellung in der Schlosskirche 2026
Von Zärtlichkeit bis Anklage – Die Skulpturen von Karl Rätsch
Bis 04.10.2026, täglich 11-16 Uhr in der Schlosskirche

Karl Rätsch: Weiblicher Torso
� Foto: KQ

Die Arbeiten des Bildhauers 
Karl Rätsch sind eine feierliche 
Hommage an den menschlichen 

Körper – in all seiner Vielfalt, In-
dividualität und Schönheit. Mit 
großer Leidenschaft für flie-
ßende Formen und schwung-
volle Wölbungen spielt er den 
Formenreichtum seiner Figuren 
virtuos durch und macht ihn 
sinnlich erfahrbar.
Die in der Schlosskirche gezeig-
ten Werke von Karl Rätsch sind 
ein kraftvoller Lobgesang auf die 
faszinierende Vielfalt mensch-
licher Körper. Eine Ausstellung, 
die berührt, zum Nachdenken 
anregt und zum Genießen ein-
lädt.
Führungen mit dem Künstler: 
30.05., 18.07. und 05.09. jeweils 
um 14 Uhr

Veranstaltungsplan  
der Volkssolidarität im Juni
Datum Tag Uhrzeit Veranstaltung
01.06.26 Montag 14:00 Uhr Handarbeitstreffen
02.06.26 Dienstag 9:30 Uhr Schwitzen im Sitzen 1

14:00 Uhr Karten Spielen
03.06.26 Mittwoch 14:00 Uhr Sommerzeit ist Erdbeerzeit
04.06.26 Donnerstag 9:45 Uhr Schwitzen im Sitzen 2

14:00 Uhr Tanzfreude
08.06.26 Montag 14:00 Uhr Handarbeitstreffen
09.06.26 Dienstag 9:30 Uhr Schwitzen im Sitzen 1

14:00 Uhr Karten Spielen
10.06.26 Mittwoch 14:00 Uhr Bingo
11.06. Donnerstag 9:45 Uhr Schwitzen im Sitzen 2

14:00 Uhr Tanzfreude
15.06.26 Montag 14:00 Uhr Handarbeitstreffen
16.06.26 Dienstag 9:30 Uhr Schwitzen im Sitzen 1

14:00 Uhr Karten Spielen
17.06.26 Mittwoch 14:00 Uhr Gedächtnistraining
18.06.26 Donnerstag 9:45 Uhr Schwitzen im Sitzen 2

14:00 Uhr Tanzfreude
22.06.26 Montag 14:00 Uhr Handarbeitstreffen
23.06.26 Dienstag 9:30 Uhr Schwitzen im Sitzen 1

14:00 Uhr Karten Spielen
24.06.26 Mittwoch 14:00 Uhr Spaziergang „rund um 

Glammi“
10:00 - 
15:30

Das große Sommerfest der 
VS Nordost in Greifswald

25.06.26 Donnerstag 9:45 Uhr Schwitzen im Sitzen 2
14:00 Uhr Tanzfreude

29.06.26 Montag 14:00 Uhr Handarbeitstreffen
30.06.26 Dienstag 9:30 Uhr Schwitzen im Sitzen 1

14:00 Uhr Karten Spielen
Alle Veranstaltungen finden in der Begegnungsstätte in der Glam-
becker Straße 38, 17235 Neustrelitz, statt. Telefonische Anfragen 
sind unter 03981/202604 möglich.

(PM)

Gremien
Am Dienstag, dem 9. Juni 
2026, findet um 17:00 Uhr 
im Rathaussaal, Markt 1, die 
Sitzung des Ausschusses für 
Bildung und Soziales statt.
Am Dienstag, dem 16. Juni 
2026, findet um 17:00 Uhr 
im Rathaussaal, Markt 1, die 
Sitzung des Ausschusses für 
Kultur und Tourismus statt.
Am Dienstag, dem 23. Juni 
2026, findet um 17:00 Uhr 
im Rathaussaal, Markt 1, die 
Sitzung des Ausschusses für 
Stadtentwicklung und Bau 
statt.

Hinweis: Die vollständige Ta-
gesordnung wird gemäß der 
Hauptsatzung mindestens 
drei Tage vor der Sitzung durch 
Aushang an den Bekanntma-
chungstafeln im Rathaus, 
Markt 1, 17235 Neustrelitz 
öffentlich bekannt gegeben. 
Bitte beachten Sie außerdem 
die Veröffentlichungen auf 
der Internetseite der Resi-
denzstadt Neustrelitz unter 
neustrelitz.sitzung-mv.de so-
wie in der Presse. Interessierte 
Bürgerinnen und Bürger sind 
herzlich eingeladen.

Sommerkonzerte des  
Konzertchores Neustrelitz
Wenn der Sommerabend langsam zur Ruhe kommt und warmes Licht 
die Kirchenräume erfüllt, lädt der Konzertchor Neustrelitz zu drei 
besonderen Konzertabenden voller Atmosphäre, Klang und Emotion 
unter der Leitung von Benjamin Arlt-Bouffee und mit Pianist Rico 
Gatzke ein. Freuen Sie sich auf Musik zum Innehalten, Träumen und 
Genießen mit Werken von Thomas Tallis und Josef Rheinberger über 
Peter Tschaikowsky und Morten Lauridsen bis hin zu Elton John – 
festlich, berührend und lebendig zugleich.
Konzerttermine
20. Juni 2026, 17 Uhr Kirche Rechlin Nord
Eintritt frei – Spenden erbeten
27. Juni 2026, 16 Uhr Schlosskirche Neustrelitz
Eintritt: 10 Euro, Tickets an der Abendkasse
28. Juni 2026, 16 Uhr Klosterkirche Wanzka
Eintritt: 10 Euro, Tickets an der Abendkasse

(PM/PS)
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INFORMATIONEN
 
Residenzstadt Neustrelitz
Markt 1
17235 Neustrelitz

Telefon: 03981 4534-0
E-Mail: info@neustrelitz.de

www.neustrelitz.de
www.neustrelitz-erleben.de

ALLGEMEINE 
SPRECHZEITEN
 
Dienstag: 	 09:00 - 12:00 Uhr  
	 und 
	 13:00 - 17:30 Uhr
Donnerstag: 	 13:00 - 16:00 Uhr
Freitag: 	 09:00 - 12:00 Uhr

DIE NÄCHSTE  
AUSGABE

DES  

STRELITZER 
ECHOS 

erscheint  
am 27. Juni 2026.

Redaktionsschluss:  
16. Juni 2026

Anzeigenschluss:  
15. Juni 2026

SPRECHZEITEN 
BÜRGERBÜRO
 
Montag: 	 08:00 - 16:00 Uhr
Dienstag: 	 08:00 - 17:30 Uhr
Mittwoch &
Freitag: 	 08:00 - 12:00 Uhr
Donnerstag: 	 08:00 - 17:00 Uhr

am 2. Samstag 
im Monat:	 09:00- 11:00 Uhr

Telefon: 	 03981 4534-212/
	 -214/-215/-216
E-Mail:
buergerbuero@neustrelitz.de

Veröffentlichung im Internet
Bekanntmachungen der Residenzstadt Neustrelitz werden seit dem Inkrafttreten der neuen Hauptsat-
zung am 1. Februar 2026 auf der städtischen Internetseite www.neustrelitz.de veröffentlicht.
Weitere Informationen zu den einzelnen Bekanntmachungen finden Sie unter www.neustrelitz.de/de/
stadt-amp-verwaltung/aktuelles/bekanntmachungen.

Stellenausschreibung
Die Residenzstadt Neustrelitz hat eine Stelle als

Sachbearbeiter/in Hoch- und Tiefbau (m/w/d) 
Schwerpunkt Tief- & Straßenbau
ab sofort zu besetzen.

Ihr Aufgabenbereich:
•	 Mitwirkung/selbstständiges Aufstellen und Prüfen von Ingenieur- und Fachplanungen für 

Gemeindestraßen, Abwasseranlagen und weitere Projekte, einschließlich der Erstellung von 
Leistungsverzeichnissen

•	 Verantwortung für den Bau und die Instandhaltung sämtlicher Anlagen der Stadttechnik, 
wie Straßen, Wege, Plätze, ÖPNV-Anlagen und Stützmauern, einschließlich der erforderli-
chen Entwässerungseinrichtungen und Nebenanlagen

•	 Verantwortung für den Bau sämtlicher Abwassermaßnahmen sowie Kontrolle und Zusam-
menarbeit mit den Stadtwerken Neustrelitz

•	 Verantwortung für die Haushaltsführung, Abrechnung, Kontrolle und Haushaltsüberwa-
chung im betreffenden Aufgabengebiet

Unser Anforderungsprofil:
•	 Staatlich geprüfter Techniker oder abgeschlossenes Studium (Dipl.-Ing./Bachelor/Master) in 

einer für den Hoch- oder Tiefbau einschlägigen Fachrichtung
•	 Fachkenntnisse und praktische Berufs- und Bauprojekterfahrung
•	 Bereitschaft zur Teilnahme an Abendsitzungen und in politischen Gremien
•	 Kenntnisse der VOB, UVgO, HOAI, VgV, DIN-Normen im Bauwesen
•	 ausgeprägtes Verhandlungs- und Organisationsgeschick
•	 sichere, freundliche und verbindliche Umgangsformen sowie diplomatisches Geschick
•	 Fähigkeit, komplexe Sachverhalte präzise und verständlich zu formulieren
•	 Eigeninitiative, Flexibilität und Belastbarkeit
•	 Führerschein Klasse B (mit Nachweis)

Ihre Vorteile bei uns:
•	 eine unbefristete Vollzeitbeschäftigung in der Entgeltgruppe 9b - 11 TVöD; Eingruppierung 

je nach persönlichen und tariflichen Voraussetzungen
•	 eine vielseitige und interessante Tätigkeit
•	 Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten
•	 Familienfreundlichkeit durch flexible Arbeitszeiten; Möglichkeit der mobilen Arbeit
•	 entsprechend der tariflichen Regelungen zahlen wir ein jährliches Leistungsentgelt
•	 eine betriebliche Altersvorsorge
Wenn Sie Interesse an dieser Stelle haben, können Sie sich online über unsere Homepage www.
neustrelitz.de im Karriereportal bewerben oder Ihre Bewerbung mit den üblichen Unterlagen bis 
zum 28.05.2026 an folgende Adresse einreichen:

Residenzstadt Neustrelitz
Referat Personal

Markt 1
17235 Neustrelitz.

Hinweis: Die im Zusammenhang mit der Stellenausschreibung bzw. einem Vorstellungsgespräch entstehenden 
Kosten werden von der Residenzstadt Neustrelitz nicht erstattet. Nach Abschluss des Stellenbesetzungsver-
fahrens verbleiben die Unterlagen nicht berücksichtigter Bewerbungen bis zum 31.12.2026 im Personalreferat 
und werden danach vernichtet. Wenn Sie die Rücksendung Ihrer Unterlagen wünschen, legen Sie bitte einen 
ausreichend frankierten Rückumschlag bei. Die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten erfolgt auf 
der Grundlage des Artikels 6 Absatz 1 b) und e) Datenschutzgrundverordnung (DSGVO) - zur Durchführung 
vorvertraglicher Maßnahmen - in Verbindung mit § 10 Abs. 1 Datenschutzgesetz MV. Schwerbehinderte Be-
werberinnen und Bewerber und ihnen Gleichgestellte berücksichtigen wir bei gleicher Eignung bevorzugt. Wir 
empfehlen Ihnen daher, auf eine Schwerbehinderung bzw. Gleichstellung bereits im Anschreiben hinzuweisen.

http://www.neustrelitz.de
http://www.neustrelitz.de/de/stadt-amp-verwaltung/aktuelles/bekanntmachungen
http://www.neustrelitz.de/de/stadt-amp-verwaltung/aktuelles/bekanntmachungen
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EHREN
AMT 
im Porträt

Was macht der Verein und 
was treibt die Mitwirken-
den an?

Der Fokus der Vereinstätigkeit 
liegt auf der kontinuierlichen 
Weiterentwicklung und umfas-
senden Umsetzung von Freizeit-, 
Breiten- und Wettkampfsport. 
Unser Verein legt besonderen 
Wert auf ein vielfältiges Ange-
bot für Kinder und Jugendliche. 
Der Sportverein bietet ihnen die 
Möglichkeit, Ihre persönlichen 
Stärken zu entwickeln. Die hier 
vermittelten Kompetenzen sind 
für den weiteren Lebensweg von 
entscheidender Bedeutung. Im 
Rahmen ihrer Tätigkeit integ-
rieren Trainerinnen und Trai-
ner Suchtvorbeugung auf eine 
ganz natürliche Weise. Für die 
Kinder unseres Vereins werden 
zudem jährlich Trainingslager in 
den Sommer- und Herbstferien 

durchgeführt. Zu diesem Zweck 
wurden Partnerschaften mit 
dem Jugendferienpark Ahlbeck 
(an der Ostsee) und der Sport-
schule Wernigerode geschlos-
sen. Der PSV ist zudem Jugend-
Trainingsstützpunkt Volleyball 
des Landes MV.
Darüber hinaus unterhalten wir 
Partnerschaften mit Kinderta-
geseinrichtungen in der Stadt 
Neustrelitz, um auch den Sport 
im ganz jungen Alter zu fördern. 
Mit zurzeit 854 Mitgliedern, da-

von 535 Kinder und Jugendliche, 
ist der PSV Neustrelitz e.V. der 
größte Sportverein der Stadt 
Neustrelitz und hat in der Re-
gion MSE den höchsten Anteil 
von Kindern und Jugendlichen.

Aktuelle Projekte und  
Aktivitäten

Ein zentrales Anliegen des PSV 
Neustrelitz ist die jährliche 
Durchführung des Schwer-
punktprojekts der vereinsei-
genen Jugendakademie – dem 
Ferien- und
Trainingslager im Ostseebad 
Ahlbeck. Auch im Jahr 2026 wird 
dieses besondere Format am 
Sandstrand von Ahlbeck in en-
ger Zusammenarbeit mit Spie-
lern der 1. Herrenmannschaft 
aus der 2. Volleyball-Bundes-
liga erfolgreich realisiert. Im 
Mittelpunkt steht neben der 
sportlichen Weiterentwicklung 
der Jugendlichen insbesondere 

auch die Stärkung des sozialen 
Miteinanders. Durch integra-
tive Freizeitangebote – dar-
unter zahlreiche Wasser- und 
Strandspiele – wird gezielt die 
Förderung der sportlichen und 
sozialen Kompetenzen der Teil-
nehmenden angestrebt.

Möglichkeiten zum Mitma-
chen und Unterstützen

Wer beim PSV mitmachen 
möchte, kann uns jederzeit 
persönlich bei den verschie-
denen Angeboten ansprechen 
oder online mit uns in Kontakt 
treten. Außerdem suchen wir 
ehrenamtliche Helferinnen und 
Helfer – vor allem, wenn du gern 
ein engagiertes Team um dich 
hast, dich in unterschiedlichen 
Tätigkeitsfeldern versuchen 
möchtest und die Möglichkeit 
kostenfreier Aus- und Weiterbil-
dungen wahrnehmen möchtest. 
Dann melde dich bei uns!

Kontakt und Informationsmöglichkeiten

Am besten sind wir per E-Mail zu erreichen; gern auch im per-
sönlichen Kontakt. Weitere Informationen gibt es auf unserer 
Website und im Newsletter, in dessen Verteiler wir gern weitere 
Interessierte aufnehmen.
Ansprechpersonen: 
Vorsitzende Adina Kloss, Geschäftsführer Ingo Berner
Website: www.psv-neustrelitz.de
E-Mail: psv-neustrelitz@t-online.de
Facebook: https://www.facebook.com/psvneustrelitz
Instagram: https://www.instagram.com/psv.neustrelitz/

PSV Neustrelitz e.V.

� Fotos: PSV

http://www.psv-neustrelitz.de
https://www.facebook.com/psvneustrelitz
https://www.instagram.com/psv.neustrelitz/
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Was macht der Verein und 
was treibt die Mitwirken-
den an?

In allerkürzester Form lässt sich 
unser Anliegen auf die Formel 
bringen: Kultur gestalten und 
Kultur ermöglichen. Wir wollen 
die kulturelle Lebensqualität in 
der Stadt und Region stärken, 
verstehen Kultur und den Aus-
tausch über gesellschaftliche 
Entwicklungen als unverzicht-
baren Teil des Alltags.
Unsere Vereinsgeschichte geht 
zurück auf die Gründung eines 
Klubs der Intelligenz, der 1972 in 
Neustrelitz (wie in vielen ande-
ren Städten der DDR) entstand 
und 1973 den Ehrennamen 
„Hans Fallada“ bekam. In die-
ser Tradition sind wir indessen 
keineswegs nur der Literatur 
verpflichtet.
Mit derzeit etwa 50 Mitglie-
dern, von denen viele aktiv zur 
Präsenz und den Initiativen des 
Vereins beitragen, gilt unser En-

gagement den verschiedensten 
kulturellen Genres ebenso wie 
Begegnungen von Menschen 
aller Generationen und der 
Austausch darüber, wie wir 
das Leben in unserer Stadt und 
unserem Land lebenswerter 
gestalten können. Neben allen 
Aktivitäten nach außen gön-
nen wir uns auch ein geselliges 
Klubleben. Alljährlich gibt’s eine 
gemeinsame Klubreise in eine 
größere Stadt, die Erlebnisse 
verspricht, oder Wanderungen 
durch unsere nähere Umgebung 
mit Vorlesepausen.

Aktuelle Projekte und 
Aktivitäten

Die Klassiker unseres Veran-
staltungsprogramms verteilen 
sich munter übers Jahr, von 
der Lesenacht (Ende Januar) 
bis zum Silvesterkonzert in der 
Kirche Zierke. Wir gestalten die 
Neustrelitzer Büchertage mit, 
unter anderem mit Veranstal-

tungen zum Gedenktag der 
Bücherverbrennung, die der 
Verteidigung des freien Worts 
gewidmet sind, und möchten 
die Lesereihe VollmOnd wie-
der beleben. Kooperationen 
ermöglichen den regelmäßigen 
Philosophisch-Literarischen Sa-
lon in der Alten Kachelofenfab-
rik, Kunstprojekte mit Schülern, 
Lesungen unserer Mitglieder im 
Hans-Fallada-Museum Carwitz, 
dem Tiergarten und dem Anti-
quariat sowie seit Neuestem 
die Reihe „Man sieht nur, was 
man sieht“ mit ungewöhnlichen 
Kunstbetrachtungen. Zum Klub-

leben gehören auch Ausflüge an 
kulturell interessante Orte mit 
eigenen Programm-Beiträgen 
und viel Raum für Gespräche.

Möglichkeiten zum Mitma-
chen und Unterstützen

Genau das: Mitmachen! Einfach 
mal bei einer unserer (öffentli-
chen) Klubrat-Sitzungen dabei 
sein, Ideen einbringen, Lust auf 
lebendigen Austausch haben. 
Auch zu anderen Gelegenhei-
ten des Klublebens wie Lese-
wanderungen oder -picknicks 
sind Gäste willkommen.

Hans-Fallada-Klub e.V.

Kontakt und Informationsmöglichkeiten

Am besten sind wir per Mail zu erreichen; gern auch im persön-
lichen Kontakt. Informationen gibt unser Newsletter, in dessen 
Verteiler wir gern weitere Interessierte aufnehmen.
Ansprechpersonen: 
Vorsitzender Peter Heller, Geschäftsführer Oliver Hahn
Website: www.hans-fallada-klub.de
E-Mail: info@hans-fallada-klub.de
Facebook: HFK + Hans-Fallada-Klub e.V. Neustrelitz
Instagram: @hansfalladaklub.neustrelitz

Hinter jedem Verein stecken  
echte Menschen – genau 
diese engagierten Köpfe 
stellen sich hier vor! 
Du willst dabei sein? Dann  
melde dich beim Netzwerk 
„EiNZ – Engagiert in Neu- 
strelitz“ unter engagiert@
neustrelitz.de.

Lesenacht im Kulturquartier� Foto: Susanne Schulz
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KIRCHEN
EV.-LUTH.-KIRCHENGEMEIN-
DE STRELITZER LAND
NEUSTRELITZ PFARRE I - STADT 
Gemeindebüro Bruchstr.15 
Neustrelitz, Tel. 205542
STADTKIRCHE Neustrelitz, 
Markt 12
Konfirmation, So., 24.5.
Got tesdienst ,  So . ,  31.5 , 
14.6.,21.6., 10:30 Uhr; So., 7.6., 
14 Uhr

BORWINHEIM, Bruchstraße 15
Singakademie, montags, 19 
Uhr, Seniorenchor, montags, 
10 Uhr, Gospelchor, mittwochs, 
18:30-20:30 Uhr, Christenlehre, 
mittwochs 15:30-16:30 Uhr (3-4 
Klasse) & 17-18 Uhr (5-6 Klasse)
Junge Gemeinde dienstags 
18:30-20:30 Uhr

KIRCHE ZIERKE Gottesdienst 
So, 14.6., 14:30 Uhr Beichtgot-
tesdienst mit Abendmahl Sa., 
23.5., 18 Uhr

NEUSTRELITZ PFARRE II - ALT 
STRELITZ, Josef-Jakubowski-Str. 
36, Gemeindebüro, Tel.447342
Pfarrhaus Alt Strelitz: Gottes-
dienst, 14.6., 9 Uhr Bläserchor 
Alt Strelitz, montags, 19:30 Uhr

EV.-LUTH.-KIRCHENGEMEIN-
DE NEUSTRELITZ-KIEFERN-
HEIDE
Goethestr. 25, Gemeindebüro, 
Tel. 443987
Kiefernheide Kirche:
Konfirmation, Do., 4.6.
Familiengottesdienst, So., 28.6., 
11 Uhr
Gottesdienst, Mo, 25.5., 10:00 
Uhr; So., 14.6., 10 Uhr; So., 28.6., 
11 Uhr
Singkreis dienstags 18:10 Uhr
Christenlehre mittwochs 15-16 
Uhr
Männerkreis für alle Gemein-
den, Mi., 3.6., 19 Uhr
Kreativkreis, Mo., 1.6.,15.6., 
29.6. 14-16 Uhr

KATHOLISCHE KIRCHE: Maria-
Hilfe der Christen Am Tiergarten 
2; 17235 Neustrelitz

Rosenkranz dienstags 18 Uhr,
Heilige Messe freitags 9 Uhr; 2. 
u. 4. So., 10 Uhr
Wort-Gottes-Feier monatlich 1. 
u. 3. So., 10 Uhr

LANDESKIRCHLICHE GEMEIN-
SCHAFT, Sassenstraße 15, Pas-
tor Sam Rahn, Tel 0176 556 29 
277
Gottesdienst 2. und 4. Sonntag 
des Monats, 10 Uhr
Gebetsstunde/ Bibel im Ge-
spräch dienstags, 19:30 Uhr
Hauskreis mittwochs 14-tägig, 
19 Uhr
Jugendabend immer freitags, 
14-tägig, 18:30 Uhr- open End
Krabbelgruppe 1. Donnerstag im 
Monat 9:30 Uhr und 3. Donners-
tag im Monat 15:30 Uhr

EVANGELISCH-FREIKIRCHLI-
CHE GEMEINDE NEUSTRELITZ 
(Baptisten), Töpferberg 3, Tel. 
03981 / 23 95 69
Gottesdienst mit Kindergottes-
dienst sonntags 10 Uhr

FILME
FABRIK.KINO, Alte Kachelofen-
fabrik, Sandberg 3a, Neustrelitz, 
Tel. 203145; Aktuelles Programm 
unter: www.basiskulturfabrik.de
ABENTEUER KINDERKINO- 
läuft jeden Freitag bis Sonntag 
und jeden Dienstag jeweils um 
15.30 Uhr

MOVIE STAR NEUSTRELITZ, Tel. 
489250
Aktuelles Programm unter: 
www.neustrelitz.mymoviestar.
de
SENIORENKINO am 1. Montag 
des Monats 10 Uhr

THEATER/ 
KLEINKUNST
LANDESTHEATER NEUSTRE-
LITZ, Friedrich-Ludwig-Jahn-Str. 
14, Tel. 206400
Spielt! 250 Jahre Theater für 
die Seenplatte, Sa., 23.5.,30.5., 
19:30 Uhr; Fr., 12.6., 19:30 Uhr
Der Traumzauberbaum und 
Mimmelitt (3+), So., 24.5., 16 
Uhr

My Fair Lady, Mo., 25.5., 16 Uhr
Erde: Der Zyklus der Elemente, 
Fr., 29.5., 19:30 Uhr
Frau Luna, So., 31.5., 18 Uhr
Streitbar „Der Theaterdiskurs“, 
So., 7.6., 11 Uhr
10. Philharmonisches Konzert, 
So., 7.6., 18 Uhr
54. Orchesterkonzert des Ju-
gend- Sinfonieorchesters Kon.
centus, Sa., 13.6., 18 Uhr

SCHLOSSGARTEN NEUSTRE-
LITZ
Die Geschichte vom Soldaten, 
Sa., 6.6., 13.6.,20.6., 18 Uhr; So., 
14.6., 28.6., 18 Uhr; Do., 18.6., 18 
Uhr; Fr., 26.6., 18 Uhr
Die Csárdásfürstin Matinee, So., 
21.6., 11 Uhr

TIERGARTEN NEUSTRELITZ
Familienkonzert „Peter und der 
Wolf“, Mi., 10.6., 10 Uhr und 16 
Uhr

THEATERKELLER, Friedrich-
Ludwig-Jahn-Str. 14, Tel. 206400
Blind Date! Do., 11.6., 25.6., 19 
Uhr

BORWINHEIM, Bruchstraße 15, 
Tel. 23990
Genesis, Sa., 6.6., 17 Uhr; So., 
14.6., 17 Uhr

MÄRKTE/FESTE/
SONSTIGES
ALT STRELITZ FLOHMARKT 
DER ZWEITE, Fürstenberger 
Straße, Grüner Baum, Fürsten-
seer Landstraße, Koppelweg, So., 
31.5., 10-16 Uhr

DIAKONIEZENTRUM BORWIN-
HEIM, Bruchstraße 15, Neustre-
litz,
Reparatur Café, Fr., 29.5., 15-
18 Uhr

KIRCHENGEMEINDE NEUS-
TRELITZ KIEFERNHEIDE, Goe-
thestraße 25
Familien Flohmarkt, Sa., 30.5., 
10-15 Uhr

KULTURQUARTIER MECKLEN-
BURG–STRELITZ, Schlossstr. 
12/13, Tel. 2390999

Ping Pong Palooza: Tischten-
nistunier, Sa., 13.6., 10-15 Uhr

PING PONG SALON Elisabethstr. 
33, Neustrelitz,
Offener Salon freitags 15.30-
18:30 Uhr
Female Ping Pong Club- Tisch-
tennis und Netzwerken für Frau-
en/ FLINTA-Personen montags 
16:30-18:30 Uhr
Bube, Dame, König, Ping-Pong: 
Skat & Tischtennis
jeden zweiten Mittwoch (unge-
rade Kalenderwochen) 19:30 – 
21:30 Uhr
Offener Salon, freitags, 15:30-
18:30 Uhr

RUMMELPLATZ, Strelitzer 
Chaussee, Tel. 0172 4111906,
Antik- und Trödelmarkt Sa. & 
So. 23.& 24.5./ 20.6.& 21.6. ab 
9 Uhr

STADTRADELN VOM 1.6.-21.6, 
Auf den Sattel, fertig, los! Er-
öffnungstour um den Zierker 
See mit Herrn Grund, Treffpunkt 
Rathaus, Mo., 1.6., 16 Uhr

THAMMAVONG SCHULE 
NEUSTRELITZ, Am Heizkraft-
werk 6, Tel. 017664258407
4. Frauenfestival Feuer fangen, 
Sa.-So., 6.6.-7.6.

LESUNGEN/ 
VORTRÄGE/ 
WORKSHOPS
ANTIQUARIAT, Am Stadthafen 
17, T. 2382236 www.antiquariat-
neustrelitz.de
Frank Pergande liest „Blutspur 
am Schloss Bothmer“, Mi., 3.6., 
19 Uhr
Susanne Schulz & Marlies Stef-
fen lesen „The most Interesting 
Book in the World“, Mi., 17.6., 
19 Uhr

FAMILIENZENTRUM, Useriner 
Straße 3, Tel. 03981 205087
Workshop Ayurveda Sommer-
küche, Fr., 29.5., 16:30-19:30 
Uhr
Kinoabend und Austausch 
„Good Enough Parents“, Do., 
4.6., 18-20 Uhr

23. Mai bis 30. Juni 2026   
www.neustrelitz-erleben.de
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toren zu Verantwortung, Men-
schenrechten & demokratischen 
Werten)
Zu den Öffnungszeiten vom Rat-
haus, bis 31.5.26

ERINNERUNGSORT STASI-
HAFTANSTALT TÖPFERST-
RASSE, Tiergartenstraße 5, Tel. 
015227958632

Stadtführung durch die Resi-
denzstadt Mo., Mi., Sa., 10:30 
Uhr

STADTFÜHRER ROLAND ALT-
MANN,
Erlebnisführung „Neustrelitz 
im Abendlicht“, jeden Donners-
tag im Mai um 20 Uhr & im Juni 
um 21 Uhr, Treffpunkt: Vor der 
Stadtkirche

KULTURQUARTIER MECKLEN-
BURG–STRELITZ, Schlossstr. 
12/13, Tel. 2390999
Lyrik im Park- Poetischer 
Stadtspaziergang mit Katja 
Hagemann, Sa., 23.5., 15:30 
Uhr; Sa., 6.6., 17 Uhr
Museums- und Depotführung 
mit Christoph Prinz (Kaffee 
und Kuchen), Sa., 30.5., 15 Uhr

MITTSOMMER REMISE FESTI-
VAL DER GUTSHÄUSER
Bustour: Unbekannte Schätze 
in Mecklenburg Strelitz, Sa. & 
So., 20.6.& 21.6., Start 10:15 
Uhr am Hauptbahnhof Neus-
trelitz, Anmeldung unter: 0170 
5266194
Führungen durch das Schloss-
hotel Neustrelitz, Sa. & So., 
20.6. & 21.6., 12 & 14 Uhr

SLAWENDORF NEUSTRELITZ, 
Am Slawendorf 1, Tel. 237545
Slawisches Brauchtum in his-
torischer Kulisse erleben, Mo.-
Fr., 10-16 Uhr

STADTKIRCHE, Markt 12,
Offene Kirche mit Turmauf-
stieg, Mo-Fr., 10-17:30 Uhr, Sa., 
10-12:30 Uhr

TIERGARTEN NEUSTRELITZ, 
Tel. 03981 4533063, www.
tiergarten-neustrelitz.de
Öffnungszeiten: täglich 9 - 18 
Uhr

SCHLIEMANN MUSEUM AN-
KERSHAGEN, Lindenallee 1, 
17219 Ankershagen, Tel. 039921 
3252
Schliemann Spezial Führung, 
Mi., 3.6., 14 Uhr
Familientag „Mykene“, Sa., 
20.6., 14 Uhr

AUSSTELLUNGEN
RESIDENZSTADT NEUSTRELITZ 
RATHAUS, Markt 1, Verantwor-
tungen, die wir teilen: Wander-
ausstellung (15 eindrucksvolle 
Plakate ukrainischer Illustra-

INNENSTADT NEUSTRELITZ,
Féte de la Musique, So., 21.6., 
16-21 Uhr

KULTURSTALL USERIN, Bauer-
nende 6, T. 200949
Johannes Kirchberg, Fr. 29.5., 
19:30 Uhr
Down by Law, Sa., 6.6., 19 Uhr
Schwarze Grütze, Fr., 26.6., 
19:30 Uhr

KLEIN TREBBOW HOFKONZER-
TE, Dorfstraße 16, Tel. 441308
Abi Wallenstein „Hobo“ Daub, 
Martin Röttger, Sa., 30.5., 19:30 
Uhr
Dietmar & Klaus, Sa., 6.6., 19:30 
Uhr
Parents, Sa., 13.6., 19:30 Uhr
Malte Viefs Kammer, Sa., 27.6., 
19:30 Uhr

KLOSTERTKIRCHE WANZKA, 
Am Kloster 7, Blankensee
Konzertchor Neustrelitz prä-
sentiert „Von Wärme und 
Weite- Can you feel the love 
tonight?“, So., 28.6., 16 Uhr

KULTURQUARTIER MECKLEN-
BURG–STRELITZ, Schlossstr. 
12/13, Tel. 2390999
Gartenkonzert des Salonor-
chesters, So., 28.6., 16 Uhr

ORANGERIE, An der Promenade 
22
Pop meets Classic, Sa., 30.5., 
19:30 Uhr

SCHLOSSKIRCHE, Hertelstr. 2
Sommerkonzert des Konzert-
chor Neustrelitz, Sa., 27.6., 16 
Uhr
STADTKIRCHE NEUSTRELITZ, 
Markt 12
The Queens Six- Das Voka-
lensemble aus Winsdor Castle, 
Mi., 27.5. 19 Uhr (Tickets in der 
Touristinformation oder Abend-
kasse erhältlich)
Power.Pop.Persönlichkeit mit 
dem KellerPopChor, Sa., 30.5., 
19 Uhr
22. Internationaler Viola 
D´amore Congress Musikaka-
demie Rheinsberg, Do., 11.6., 
16 Uhr

AUSFLÜGE/ 
FÜHRUNGEN
TOURIST- UND NATIONAL-
PARKINFORMATION NEUS-
TRELITZ, Strelitzer Straße 1, 
Tel. 4534 105

Seminar „Regeln, Rhythmus, 
Rituale“, Di., 9.6., 17-19 Uhr
Seminar „Pupertät: Baustelle 
in Kopf und Körper“, Do., 25.6., 
18:30-20 Uhr
Smartphone Sprechstunde, Mi., 
27.5., 14-15:30

FRAU RILKE BUCHLADEN, 
Strelitzer Straße 11, Tel. 205063
Ausradiert? Wie die Literatur 
der DDR verschwand- Lesung 
& Gespräch mit Carsten Gansel, 
Fr., 29.5., 19:30-21 Uhr
Verlage stellen sich vor- Jo 
Lendle, Chef des Hanser Ver-
lags & Schriftsteller, Mi., 17.6., 
19 Uhr
Gebrauchsanweisung für Bier- 
Jaroslav Rudis trinkt Bier & 
liest, Do., 25.6., 19:30 Uhr

KULTURQUARTIER MECKLEN-
BURG-STRELITZ, Schloßstr. 
12/13
„Platt gemacht. Wie der Wes-
ten den ostdeutschen Fussball 
zerstörte“- Lesung mit Mathias 
Liebig & Andreas Ulrich, Do., 
4.6., 19:30-21 Uhr
Verkehrswacht stellt aktuelle 
Regelungen im Straßenverkehr 
vor, Di., 9.6., 14 Uhr
Treff der Briefmarkenfreunde, 
Sa., 20.6., 15 Uhr
3. Ortschronistentreffen, Mi., 
24.6., 14-18 Uhr

SHANTI MARTINA Rauch, Pra-
xis in der Töpferstr. 24, Tel. 0173 
8257144
Systemische und familienbio-
grafische Aufstellungen, Fr., 
12.6., 18-21 Uhr

MUSIK/TANZ/
KONZERTE
ANTIQUARIAT, Am Stadthafen 
17, T. 2382236 www.antiquari-
at-neustrelitz.de
Konzert Heimat mit Anita Kel-
ler & Ramin Varzandeh Sa., 6.6., 
19 Uhr

FREIRAUM41, Glambecker Str. 
41, T. 0151 216 56 553, info@
freiraum41.de
PlingSession mit Henri Stabel- 
Musiker-Kreis für Jedermensch 
Mi., 27.5., ab 19 Uhr
Live Musik mit Jörg Bobrik, Do., 
4.6., ab 19 Uhr

IMMERGUT FESTIVAL GELÄN-
DE, Am Bürgerseeweg 29
Immergut Festival, 28.5.-31.5., 
Do.-So.

Sommer- 
Highlight  
in Neustrelitz:  
die 6. Fête  
de la Musique
Am 21. Juni 2026 wird in 
Neustrelitz bereits zum 
sechsten Mal die interna-
tionale Fête de la Musique 
gefeiert. In der Zeit von 16 
bis 22 Uhr verwandeln sich 
verschiedene Plätze in der 
Innenstadt wieder in offene 
Bühnen für Musik, Tanz und 
Begegnungen.

Ob Profi oder Laie, Solokünst-
ler, Band oder Tanzgruppe – 
viele Musikbegeisterte sind 
Teil des Festes und werden 
die Stadt mit Leben, Klang 
und Kreativität erfüllen. Be-
spielt werden unter anderem 
der Schlossberg und mehre-
re Plätze im Schlossgarten, 
Höfe und Plätze rund um die 
Schloßstraße, die Orangerie, 
das Wäschespülhäuschen 
und auch der Theatervorplatz 
wird zum Spielort. Für das 
leibliche Wohl der Besuche-
rinnen und Besucher wird, 
wie gewohnt, gesorgt sein.
Musikerinnen und Musiker 
sowie Tanzgruppen, die sich 
noch beteiligen möchten, 
können sich weiterhin an-
melden. Alle Informationen 
und die Anmeldung finden 
sich auf www.fete-neus-
trelitz.de. Die Residenzstadt 
Neustrelitz freut sich über 
viele Mitwirkende und zahl-
reiche Gäste.� (PS)

http://www.fete-neustrelitz.de/
http://www.fete-neustrelitz.de/
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mittwochs: Rommé, 13:30 Uhr
donnerstags: Kegeln 9 Uhr; je-
den 1. Donnerstag Plattdeut-
scher Klön-Nachmittag 14 Uhr
freitags: Hardanger- Sticktech-
nik 14 Uhr

JUGEND/KINDER
ALEXANDRA NASSE, Wasser-
sportverein Neustrelitz, Zier-
ker Nebenstraße 31, Tel. 0157 
39429356
Jazz Funk, montags, 15 Uhr (9-
12 Jahre)
Hip Hop/ Show, montags, 16 
Uhr (ab 13 Jahre)

FABRIK.KINO, ABENTEUER 
KINDERKINO, Alte Kachelofen-
fabrik, Sandberg 3a, Tel. 203145
läuft jeden Freitag bis Sonntag 
und jeden Dienstag
Woodwalkers, 22.-24.5., 26.5., 
15:30 Uhr
Madison- Ungebremste Girl-
power, 29.-31.5., 2.6., 15:30 Uhr

FAMILIENZENTRUM, Useriner 
Straße 3, Tel. 03981 205087
Ein Nachmittag im Zirkus, Mo., 
1.6., 15:30-17:30 Uhr

KUNSTHAUS, Schloßstraße 2, 
Tel. 2423268
kunsthaus-neustrelitz.de
Kurse Malerei/ Zeichnen; Plas-
tik/ Keramik; Tanzen; Fotografie; 
Film/ Medien; Trickfilm/ Anima-
tion; Schauspiel

BABYPRAXIS OTTE, Töpferstr. 
24 Neustrelitz,
Erste Kontakte mit Gleich-
altrigen- offener Kurs freies 
Bewegen für Babys 6-12 Mo-
nate, Kompetenzen entdecken 
mittwochs 14-tägig 10-12 Uhr; 
Tel. 01743134263; INFO@BA-
BYPRAXIS-OTTE.DE

WASSERSPORTVEREIN Zierker 
Nebenstr. 31
JAPANISCHE JIU-JITSU -im Kurs 
für Jugendliche freitags 16:30 
Uhr Tel. 0172 312 74 21

KURSE
FAMILIENZENTRUM, Useriner 
Straße 3, Tel. 03981 205087
Spielenachmittag für Erwach-
sene, Do., 28.5., 14:30-16 Uhr

KULTURQUARTIER MECKLEN-
BURG–STRELITZ, Schlossstr. 
12/13, Tel. 2390999
Mama Sport mit Alex, diens-
tags und donnerstags

Dauerausstellung durch das 
facettenreiche Leben Heinrich 
Schliemanns, mit „Schatz des 
Priamos“

SENIOREN
VOLKSSOLIDARITÄT NORDOST 
e.V., Begegnungsstätte Glam-
becker Straße 38, Tel. 03981 
202604
HANDARBEITSTREFFEN, mon-
tags, 14 Uhr
Sommerzeit ist Erdbeerzeit, 
Mi., 3.6., 14 Uhr Schwitzen im 
Sitzen dienstags 9:30 Uhr und 
donnerstags 9:45 Uhr; Karten 
Spielen dienstags 14 Uhr; Tanz-
freude donnerstags 14 Uhr
Bingo, Mi., 10.6., 14 Uhr; Ge-
dächtnistraining, Mi., 17.6., 
14 Uhr; Spaziergang rund um 
den Glammi, Mi., 24.6., 14 Uhr; 
Großes Sommerfest der VS 
Nordost in Greifwald, Mi., 24.6., 
10-15:30 Uhr;

MEHRGENERATIONSHAUS 
NEUSTRELITZ, Diakonie MSE, 
Strelitzer Str. 29-30, Tel. 
2385150
Begegnungsstätte für Spiele, 
Singen, kreatives Gestalten, 
Veranstaltungen, Bildungsan-
gebote, Lesungen, Hausaufga-
benhilfe, Englischkurse, gesun-
des Frühstück, Gymnastik

ISBW ON & OFF für 60+, Stre-
litzer Straße 2-4 (2.OG) Tel. 
01512 7267837
Gemeinsam gegen Einsam- of-
fene Sprechstunde mittwochs 
9:30-12:30 Uhr
Angebote monatlich 1. und 3. 
Mittwoch 14-16 Uhr

AWO KREISVERBAND MECK-
LENBURG-STRELITZ e.V.
Begegnungsstätte Glambecker 
Str. 7, Tel. 207207
Gespräche, Vorträge, Lesungen, 
Themennachmittage, Singen, 
gemeinsame Feiern, Ausflüge, 
Gesellschafts-spiele montags 
und donnerstags: 14-16:30 Uhr

SENIORENCLUB STRELITZ-ALT, 
Wilhelm-Stolte-Str. 86 Neustre-
litz Tel. 4530590
montags: Seniorensport 9 Uhr, 
Brettspiele 13:30 Uhr Yoga 
16:45 Uhr, Line Dance (Anfän-
ger) 18 Uhr; Line Dance (Fort-
geschrittene) 18:30 Uhr
dienstags: Kegeln 9 Uhr, Skat 
13:30 Uhr

DAS TECHNIKUM IM KULTUR-
QUARTIER:
Die Geschichte der Ingenieur-
schule für Bauwesen in Alt 
Strelitz: Ausstellung von Zeit-
dokumenten aus dem „Hitten-
kofer-Archiv“
Öffnungszeiten: Dienstag u. 
Donnerstag 10-18 Uhr; Mitt-
woch, Freitag und Samstag 14-
18 Uhr

KUNST OFFEN, Neustrelitz & 
Fürstensee
Fotoclub Neustrelitz in der Kir-
che Fürstensee
Sa.-Mo., 23.5.-25.5., 10-18 Uhr
Eine bunte Mischung an der 
Landesirrenanstalt Domjüch, 
So., 24.5., 10-18 Uhr
Wachsmalkunst von Urte 
Weindrich in der Parkstraße 35, 
Sa. & So., 23.5.& 24.5., 11-18 
Uhr, Mo., 25.5., 11-16 Uhr
Tageswerk Neustrelitz Galerie 
Strelitzer Straße 43/44, Sa., 
10-18 Uhr
René Winter mit abstrakter 
Kunst im alten Industrieflair, 
Sandberg 1b, Sa.-Mo., 23.5.-
25.5., 10-18 Uhr

LANDESZENTRUM FÜR ER-
NEUERBARE ENERGIEN (LEEA), 
Am Kiefernwald 1 Neustrelitz, 
Tel. 4490100 Öffnungszeiten: 
Dienstag – Samstag: 10 - 17 Uhr; 
Ferien MV: Montag - Samstag: 
10-17 Uhr
DAUERAUSSTELLUNG Res-
sourcenkammer Erde als Reise 
in Wald, das Innere der Erde, 
Kuhwiese, ans Wasser, Rapsfeld, 
eine Fahrt mit dem Floß. Bring 
mit Sonnenenergie Flugzeu-
ge zum Fliegen Carrera-Bahn 
XXL- Autorennbahn 4spurig, 35 
m lang Autos angetrieben durch 
Muskelkraft auf dem Fahrrad

SONDERAUSSTELLUNGEN:
Zukunft - warum erneuerbar? 
Klimaschutz auf unterhaltsame, 
lehrreiche, leicht verdauliche Art
Fotoausstellung zum Reaktor-
unglück in Tschernobyl- 20. 
Jahrestag mit beeindruckenden 
Fotos zu Ursachen, Ausmaß und 
Folgen der Katastrophe

SCHLIEMANN MUSEUM An-
kershagen, Lindenallee 1, Tel. 
039921- 3252

Ausstellung geöffnet (bis Ende 
Oktober)
Do., 16-19 mit Zeitzeugenfüh-
rung Do., 17 Uhr,
Sa., 13-17 Uhr
Gruppenführungen, Projektta-
ge jederzeit auf Anfrage

SCHLOSSKIRCHE, Hertelstraße 
22, Tel. 2399464
Von Zärtlichkeit bis Anklage- 
Die Skulpturen von Karl Rätsch, 
Mo.- So., 11-16 Uhr, Ausstellung 
bis 4.10.
ALTE KACHELOFENFABRIK, 
Sandberg 3a,
„Mit Links, mit Rechts und dem 
Leben dazwischen“, Strich und 
Farbe von Jutta Siebert
CAFÈ FREIRAUM 41, Glam-
becker Straße 41, Tel. 0151 
21656553
Collagen/Zeichnungen von 
Gerhard Schneider „Schnipsel“, 
Di.-Do., 12:30-17:30, Fr., 12:30-
18 Uhr, Finissage bis 28.5.

GALERIE unikART TAGES-
WERK, Strelitzer Straße 43-44 
Tel. 2420090,
Ramin Varzandeh- „Van Goth 
und von Mir“, bis 10.7.
Alles im Fluss?! Wasser in der 
Krise, bis 11.7.
Mo-Fr von 8-16 Uhr

HAFENGALERIE, Am Stadtha-
fen 12, Tel. 01525 6199033
Reiseimpressionen von Kunst-
raum Oranienburg e.V., (Öff-
nungszeiten: Do. & Fr. 14-17 
Uhr, Sa. & So. 14-18 Uhr), Aus-
stellung bis 31.5.

KULTURQUARTIER MECKLEN-
BURG–STRELITZ, Schlossstr. 
12/13, Tel. 2390999
DAUERAUSSTELLUNG- Lan-
desgeschichte Mecklenburg-
Strelitz spannende Reise durch 
300 Jahre
Sonderausstellung- 10 Jahre 
Kulturquartier Ausstellung bis 
30.5.
10. Todestag von Werner 
Schinko, 20.6- 1.8.,
70. Jahre Karbe Wagner Archiv 
und 40. Todestag von Annalise 
Wagner, 20.6.- 1.8., Verleihung 
des 35. Annalise Wagner Prei-
ses, Fr., 26.6., 16 Uhr
Di.-Do, 10-18 Uhr; Mi., Fr., & Sa. 
14-18 Uhr
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KUNSTHAUS, Schlossstraße 2, 
Tel. 256040
kunsthaus-neustrelitz.de
Tango- Argentino Unterricht für 
Anfänger und Fort-geschrittene, 
kein Tanzpartner nötig montags 
18 Uhr
Hula-Hoop, dienstags, 18-19:30 
Uhr

HOBBYLAND, Strelitzer Straße 
8, Tel. 256821
Keramik bemalen, Mo-Sa wäh-
rend der Öffnungszeiten
Töpfern für Erwachsene, Sa., 
10-13 Uhr
Töpfern für Kinder, Mi., 27.5., 
24.6., 16- 17:30 Uhr; Kreativ-
kurs „Häuser auf Malpappe“, 
Mi., 20.5., 18-20 Uhr; Kreativ-
kurs „Gießen mit Raysin“, Mi., 
3.6., 18-20 Uhr; Quillingkurse, 
Mi., 20.5., 3.6., 10.6., 16-18 Uhr; 
Extra Quillingtreff, Sa., 30.5., 
27.6., 13-17 Uhr

VHS- Volkshochschule MSE 
Neustrelitz Hittenkofer Straße 
28, Tel. 205262; 2367950, www.
vhs-mse.de

NEUSTRELITZ BORWINHEIM, 
Bruchstraße 15 Neustrelitz
Seniorenchor montags 10 Uhr
Singakademie Neustrelitz mon-
tags 19 Uhr
Gospelchor mittwochs 18:30-
20:30 Uhr

PFARRHAUS Alt Strelitz, Josef-
Jakubowski-Str. 36
Bläserchor Alt Strelitz montags 
19:30 Uhr

SPORT
FSVK´90 e.V., Zierker Straße 1, 
Tel. 0170 5519356
Volleyball, dienstags & donners-
tags 20-21:30 Uhr
(Strelitzhalle)

Kinderturnen, donnerstags, 
15:30 Uhr (Kinder ab 7 Jahre); 
donnerstags, 16:45 Uhr (Kinder 
ab 4 Jahre) Sporthalle Grund-
schule Sandberg
Tanzen, freitags, Gruppe 1: 14:45 
Uhr & Gruppe 2: 15:45 Uhr (Tier-
gartenhalle)

WASSERSPORTVEREIN Zierker 
Nebenstr. 31, Tel. 204338
Kurse: Basketball, Fußball, Jiu 
Jitsu, Karaté, Kanu-Polo, Kanu-
rennsport, Kanuwandern, Dra-
chenboot, Rudern, Radsport, 
Triathlon, Fitness/Kraftsport, 

Nordic Walking, Gymnastik, 
Rehasport/ Herzsport

PSV- Polizeisportverein Neus-
trelitz e.V., Bachstr. 9A Neustre-
litz Tel. 440830
Aikido, Bewegungsschule, Fami-
lienhundegruppe, Fußball, Gym-
nastik, Handball, Juso, Kinder-
turnen, Tischtennis, Volleyball, 
Wandern

KONSTANZE MALIK – GE-
SUNDHEITSBERATUNG, QI-
GONG, Tel. 2293319
Qigong montags 16:00 Uhr, 
Yoga 18:00 Uhr; Qigong diens-
tags 9 Uhr, Yoga 16:00 Uhr und 
18:00 Uhr; Qigong mittwochs 
16:00 Uhr und 18:00 Uhr; Qi-
gong donnerstags 17 Uhr

NEUSTRELITZER SPORTCLUB 
LEICHTATHLETIK, Zierke 42a, 
Tel. 0151 27118589
Leichtathletik & Elternsport-
gruppe
ERLEBE GESUNDHEIT, Strelitzer 
Str. 56, Tel. 0177 5150775
Faszien-Qigong, dienstags, 
mittwochs und donnerstags je-
weils 19 Uhr; Bewegungsstun-
de/ Einsteiger mittwochs 17 
Uhr; Funktionsgymnastik der 
Dt. Rheuma-Liga MV Di, 14:30 
Uhr; Männer-Yoga Do, 17 Uhr; 
Senioren-Yoga Di, 10 Uhr

TANZSPORTVEREIN NEUS-
TRELITZ e.V., Einkaufscenter 
Kiefernheide, Karbe-Wagner-
Straße 28, 1. OG
Tanzkurse, Hip Hop, Tanzgym-
nastik & Standard Latein

VEREINE
FAMILIENZENTRUM NEUSTRE-
LITZ. e.V., Tel. 205087
Familienbildung und Weiterbil-
dung für Erwachsene
www.familienzentrum-neustre-
litz.de

FOTOCLUB NEUSTRELITZ
Treffpunkt: letzter Donnerstag 
im Monat, 19 Uhr im „Bildungs-
werk“ Elisabethstraße 29a; 
www.fotoclub-neustrelitz.de

BERATUNG/SER-
VICE
EiNZ – Engagiert in Neustrelitz, 
Ehrenamts- und Engagement-
netzwerk, engagiert@neustre-
litz.de

AWO MECKLENBURG-STRE-
LITZ gGmbH
Pflegeberatung, Beratung sta-
tionäre und ambulante Pflege, 
betreutes Wohnen, betreute 
Senioren-Wohngemeinschaften
Pflegeheim Tel.: 205 105
Pflegedienst Tel.: 207 207

AWO KREISVERBAND MECK-
LENBURG-STRELITZ e.V.
Ehrenamt im Pflegeheim, Tel.: 
205 105
Ehrenamt mit der AWO-Mit-
gliedschaft, Tel.: 25 38 10

CARITAS, Strelitzer Str. 28a, Tel. 
205200
Allgemeine soziale Beratung, 
Sozialstation, Erziehungsbera-
tung, Betreutes Wohnen und 
Schwangerschaftsberatung, 
Soziale Schuldnerberatung
Tel. 206058, Kinder- und Ju-
gendhaus Tel. 23920, Küche 
Neustrelitz, Tel. 239225

DRK KREISVERBAND MECK-
LENBURGISCHE SEENPLATTE 
e.V., Lessingstr. 70, Tel. 28710
Blutspende, Erste Hilfe Ausbil-
dung

EV. SUCHTKRANKENHILFE MV 
gGmbH, Sucht- und Drogenbe-
ratung Neustrelitz, Borwinheim 
Bruchstr. 15
Tagesbegegnung BOOT: 2399-
132
Sozialpädagogische Familienhil-
fe: Tel. 2399-141
Frühförderung: Tel. 2399-150

STADTBIBLIOTHEK UND KAR-
BE-WAGNER-ARCHIV im KUL-
TURQUARTIER MECKLENBURG 
– STRELITZ
Bibliothek Tel. 23909-22, Archiv 
Tel. 23909-30
Öffnungszeiten Bibliothek und 
KWA: Di., Do., 10-18 Uhr; Mi., 
Fr., Sa., 14-18 Uhr

PFLEGESTÜTZPUNKT, Elisabe-
thstr. 6
Sozialberater, Tel . 03981 
2629064 und Pflegeberater, Tel. 
03981 2376101

SELBSTHILFE-KONTAKTSTEL-
LE, Useriner Str. 3, Tel. 205087 
oder 203862, Betreuung und Be-
ratung von Selbsthilfegruppen 
und Selbsthilfeinitiativen

SCHIEDSSTELLEN NEUSTRE-
LITZ, Markt 1,
Schiedsstelle 1: Herr Müller, Tel. 

202743
Schiedsstelle 2: Herr Koopmann, 
Tel. 0170 3100623

SOZIALVERBAND DEUTSCH-
LAND e.V., Tel. 0381 76010911
Rechtsberatung: nach telefoni-
scher Absprache, Borwinheim

STADTFÖRSTER, Lessingstr. 80, 
Tel. 4534-282

TOURIST- UND NATIONALPAR-
KINFORMATION, Tel.:4534-105
Öffnungszeiten April Mo.-Fr. 10-
16 Uhr; Mai Mo.-Fr. 9-18 Uhr, Sa. 
10-14 Uhr

BEREITSCHAFTS-
DIENSTE
NEUWO: Bereitschaftstelefon: 
0151 16128266
STADTWERKE: Wasser, Gas, Ab-
wasser, Tel. 01717412512
auch für den Wasser/Abwasser-
bereich des Wasserzweckver-
bandes Strelitz)
Strom: Tel. 0171 3192400
Fernwärme: Tel. 0171 3171899

HILFS-/NOTRUFE
Ärztlicher Bereitschaftsdienst 
Neustrelitz/ Feldberg Tel. 116 117
DRK KRANKENHAUS MECK-
LENBURG-STRELITZ, Penzliner 
Straße 56, Tel. 03981 268-0
Notfallambulanz im Kranken-
haus Tel. 03981 268-881
Krankentransport Tel. 0395 
19222
Integrierte Rettungsleitstelle 
LK MSE:
Tel. 0395 570878000

Polizeiinspektion, Töpferberg 7: 
Tel. 03981 258-0
Rettungsdienst/Notarzt/Feuer-
wehr: Tel. 112
Polizei Notruf: Tel. 110

Hilfetelefon Gewalt gegen 
Frauen:
Tel. 116016, www.hilfetelefon.de
Kinderschutzhotline: Tel. 0800 
1414007
Verein Quo vadis für Betroffene 
von sexueller Gewalt: Maxi-Be-
ratungsstelle, Tel. 0395 5706661, 
E-Mail: bsmaxi@gmx.de
Opferhilfe M-V: Tel. 0395 
3511218
E-Mail: 
info.nb@opferhilfe-mv.de
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RATGEBER  
BAUEN& 
WOHNEN
 

HIER SIND SIE IN GUTEN HÄNDEN 
Foto: AdobeStock – InfiniteFlow 

Second-Hand & Vintage|Haushaltsauflösungen & Entrümpelung

DI. & DO.
10 – 18 UHR

Mittelweg 9 
17217 Krukow
✆ 03962 210 555

www.krempeltempel-shop.de

✔ unverbindlicher kostenloser 
	 Besichtigungstermin	+	Angebot
✔	Wohnungs-,	Haus-,	Garagen-,	
	 Nachlass	oder	Gartenauflösung
✔	Entrümpelung
✔	kleine	Renovierungsarbeiten
✔	Endreinigung
✔	Wohnungsübergabe	an	Vermieter
✔	Fachgerechte	Entsorgung

- Anzeige -Neuer Glanz im Mittelweg:  
Krempel Tempel lädt zum Stöbern ein
Es gibt Neuigkeiten für alle 
Schnäppchenjäger und jene, 
die professionelle Hilfe bei 
Haushaltsauflösungen suchen. 
Das bekannte Unternehmen 
„Krempel Tempel“ hat seit 
November 2024 einen neuen 
Standort bezogen und bleibt 
dabei seinen Wurzeln in der 
Region treu.

Nur 400 Meter bis zum 
neuen Glück

Lange Wege müssen die 
Stammkunden nicht in Kauf 
nehmen. Der neue Standort im 
Mittelweg 9 im Ortsteil Krukow 
(17217 Kuckssee) liegt nur ca. 
400 Meter von der alten Adres-

se entfernt. Auf den neuen Ver-
kaufsflächen findet sich alles, 
was das Herz begehrt – von 
praktischen Haushaltsgegen-
ständen für den Alltag bis hin 
zu echten kleinen Schätzen und 
Raritäten.

Von der  
Haushaltsauflösung 
direkt in den Laden

Das Konzept des Krempel Tem-
pels ist so ehrlich wie erfolg-
reich: Das gesamte Sortiment 
im Laden stammt direkt aus den 
Haushaltsauflösungen, die das 
Team durchführt. So wird Nach-
haltigkeit gelebt – Dinge, die 
in einem Haushalt nicht mehr 

gebraucht werden, finden im 
Laden ein neues Zuhause. Inte-
ressierte können dienstags und 
donnerstags jeweils von 10:00 
bis 18:00 Uhr auf Entdeckungs-
tour gehen. „Wir sind ein klei-
nes, aber schlagkräftiges Team. 
Zuverlässig, professionell und 
zielorientiert – aber immer mit 
dem Herzen dabei.“

Professioneller Service 
an 5 Tagen die Woche 

Hinter dem charmanten Laden-
lokal steht ein harter Arbeitstag. 
An fünf Tagen in der Woche 
führt das Unternehmen Haus-
haltsauflösungen durch. Dabei 
spielt es keine Rolle, ob es sich 

um Häuser, Wohnungen, Ga-
ragen oder verwilderte Gärten 
handelt. Seit der Gründung im 
Jahr 2006 hat sich das Team ei-
nen Ruf für diskrete und gründ-
liche Arbeit erarbeitet.

Einzigartig:  
Die Wertverrechnung

Ein besonderer Vorteil für Kun-
den, die eine Haushaltsauflö-
sung beauftragen: Wenn bei der
Räumung „tolle Sachen“ gefun-
den werden, kauft der Krempel 
Tempel diese direkt an. Dieser 
Ankauf findet ausschließlich 
im Rahmen der eigenen Haus-
haltsauflösungen statt, um den 
Wert der Gegenstände direkt 
mit den Kosten der Räumung zu 
verrechnen. Das spart den Kun-
den bares Geld und sorgt für 
eine transparente Abwicklung.

KREMPEL TEMPEL 
AUF EINEN BLICK

•	 Adresse: Mittelweg 9,  
17217 Kuckssee OT Krukow

•	 Laden-Öffnung:  
Dienstag & Donnerstag, 
10:00 – 18:00 Uhr

•	 Dienstleistungen:  
Haushaltsauflösungen 
(Haus, Wohnung, Garage, 
Garten)  
an 5 Tagen/Woche

•	� Besonderheit:  
Wertverrechnung  
schöner Fundstücke bei 
Auftragsdurchführung

•	 Tradition:  
Kompetent und herzlich  
seit 2006

Wirkungsvolle Werbung für jedes Budget
LINUS WITTICH Medien KG | Röbeler Str. 9 | 17209 Sietow
Tel. 039931 579-0 | info@wittich-sietow.de
www.wittich-sietow.de
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Neubrandenburger Möbelspedition

Der Spezialist für Seniorenumzüge 
Full-Service-Umzug und Rundum-Sorglospaket

www.umzug-2000.de

Qualitätsumzüge zum besten Preis

weitere Leistungen:
  Entrümpelung 
  Wohnungsaufl ösung
  Küchen- & Möbelmontagen
  Tresor- & Klaviertransporte
  Bereitstellung von Lagerfl ächen
  bundesweit & international

und vieles mehr…

Friedrich-Engels-Ring 1

17033 Neubrandenburg

Tel. 0395 4 22 99 99

RATGEBER  
BAUEN& 
WOHNEN
 

HIER SIND SIE IN GUTEN HÄNDEN 
Foto: AdobeStock – InfiniteFlow 

E-Mail: IC@spkmst.de

Altbau-Dämmung für krumme Wände
Krumme Wände, Mischmauer-
werk und Feuchtigkeit sind im 
Altbau typisch. Anpassungs-
fähige Holzfaser-Innendäm-
mungen lösen diese Probleme 
technisch sauber und bauphy-
sikalisch sicher. Herkömmli-
che Systeme erfordern meist 
vollflächiges Verkleben – das 
bringt zusätzliche Feuchte in 
die Konstruktion und erhöht 
das Schimmelrisiko. Eine tro-
ckene Lösung kommt ohne 
Mörtel oder Kleber aus: Die 

Dämmplatten werden über 
Nut und Feder verbunden und 
mit speziellen Dübeln befestigt. 
Eine flexible Unterseite passt 
sich dem Untergrund an und 
gleicht Unebenheiten bis etwa 
20 Millimeter aus. Wichtig ist 
die hohlraumfreie Verbindung 
zur Wand, denn Luftschich-
ten zwischen Dämmung und 
Untergrund führen häufig zu 
Kondensat. Durch die Anpas-
sungsfähigkeit der Platten wird 
Hinterströmung vermieden, 

während die Konstruktion dif-
fusionsoffen und zugleich 
winddicht bleibt. So sinkt das 
Risiko von Feuchteschäden 
und Schimmel deutlich. Auch 
das geringe Gewicht spielt eine 
Rolle, insbesondere bei emp-
findlichen oder geschwächten 
Altbauwänden. Die Last wird 
über die Befestigung direkt 
in den tragenden Untergrund 

abgeleitet, was die Oberfläche 
entlastet.Mit hoher Rohdichte 
und Dämmstärken von 80 bis 
200 Millimetern reduziert die In-
nendämmung Wärmeverluste 
und bremst sommerliche Hit-
ze. Gleichzeitig sorgt ein gutes 
Feuchtigkeitsmanagement für 
ein ausgeglichenes und ange-
nehmes Raumklima.�  
� PR Jäger/UdiIN RECO

Foto: UdiDämmsysteme

- Anzeige -
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Erdbeerhof Glantz
Am Gutshof 14 

23968 Hohen Wieschendorf
Tel. 038428 / 63780

Glantz
ErdbeerenErdbeeren

Frisch von Frisch von 
eigenen Felderneigenen Feldern

an unseren an unseren 
Verkaufsständen!Verkaufsständen!

www.glantz.de
mit online shop

IN SACHEN
WERBUNG
BERATE ICH SIE.
DOREEN MAHNCKE
Tel.: 039931 579-57
E-Mail: d.mahncke@wittich-sietow.de

LINUS WITTICH Medien KG
Röbeler Straße 9
17209 Sietow
www.wittich-sietow.de

Schalten oder finden Sie 
tagesaktuell Traueranzeigen, 
Nachrufe und Danksagungen 

oder entzünden Sie eine Kerze 
unter trauer-regional.de

Jetzt neu:
Das Trauerportal 
von LINUS WITTICH

HELFER IN  
SCHWEREN 
STUNDEN
 

WIR HELFEN IHNEN

Verlässliche Hilfe 
in den schwierigsten Stunden
Unmittelbar nach dem Tod 
eines Verwandten stürzt auf 
die Hinterbliebenen sehr viel 
herein. In ihrer Trauer ist die Fa-
milie in dieser Situation meist 
überfordert. Umso wichtiger ist 
jetzt professionelle Hilfe von 
außen. Der wichtigste Helfer 
in den folgenden, schwierigen 
Tagen ist der Bestattungsun-
ternehmer. Er ist nicht nur für 
die Beerdigung maßgebend. 

Darüber hinaus unterstützt er 
beim Schalten von Traueran-
zeigen, bei der Koordination 
mit Pfarrer und Kirche, er berät 
bei der Gestaltung der Trauer-
karten und erledigt auf Wunsch 
die wichtigsten Behördengän-
ge. Somit koordiniert und regelt 
er wie selbstverständlich viele 
Dinge. Zögern Sie nicht lange, 
im Trauerfall den Bestatter zu 
Rate ziehen. Je früher er sich 
kümmert und alle notwendigen 
Schritte einleitet, desto eher 
können Familie und Verwand-
te sich der wichtigen Trauerar-
beit, die nun ansteht, voll und 
ganz widmen. Bestatter sind 
in ausnahmslos allen Fragen 
zum Trauerfall kompetente 
Berater, auf die man sich hun-
dertprozentig verlassen kann.

Fo
to

: @
pa

vl
ob

al
iu

kh
 - 

st
oc

k.
ad

ob
e.

co
m



Ausgabe 07 | 23. Mai 2026 | Strelitzer Echo | 23

- A
nz

ei
ge

nt
ei

l -

FITNESS & GESUNDHEIT 

WICHTIGER  
DENN JE
 

DER WEG ZUM GESUND LEBEN
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1950 – 2026    in 3. Generation inhabergeführter Meisterbetrieb

• Augenprüfung        
• Kontaktlinsen        
• Sehtest        
• individuelle Beratung      
• Sonnenbrillen       
• alle Preisklassen
• Finanzierungsmöglichkeiten 

Willst du SEHEN wie ein Luchs, komm zu FUCHS
Glambecker Straße 34      17235 Neustrelitz      Telefon: 03981 – 203898

AKTUELLE ÖFFNUNGSZEITEN:

Montag - Mittwoch 9 - 13 und  

 
14 - 18 Uhr

Donnerstag  geschlossen

Freitag 
9 - 13 und  

 
14 - 18 Uhr

sowie Termine nach 

Vereinbarung

Seit über 75 Jahren Augenoptik Fuchs

Kiefernheide Center 
Karbe-Wagner-Str. 28
17235 Neustrelitz

Augenoptikerin
 Pollex

 

Tel. 039 81/22 92 18
www.augenoptikerin-pollex.de

- Anzeige -

Präzisionsarbeit im inneren Ökosystem
Der menschliche Darm ist kein 
Verdauungsrohr. Er ist ein kom-
plexes Ökosystem mit rund 100 
Billionen Mikroorganismen. 
Diese Bakterien, Viren und Pil-
ze bilden zusammen das Mik-
robiom. Seine Zusammenset-
zung beeinflusst Stoffwechsel, 
Immunantwort und, über die 
Darm-Hirn-Achse, auch Stim-
mung und Stressverarbeitung. 
Die Forschung der letzten zehn 
Jahre hat gezeigt: Nicht einzel-
ne „gute“ Bakterien entscheiden 
über Gesundheit, sondern die 
funktionelle Vielfalt. Diversität 
bedeutet Stabilität. Gerät das 
System aus dem Gleichge-
wicht – etwa durch Antibiotika, 
stark verarbeitete Nahrung oder 
chronischen Stress –, sinkt diese 
Vielfalt. Es kann zu Dysbiosen 
kommen, die mit Reizdarmsyn-
drom, chronisch-entzündlichen 
Darmerkrankungen oder meta-
bolischen Störungen assoziiert 
sind. Wichtig ist jedoch Präzision. 
Kommerzielle Mikrobiom-Tests 
liefern zwar Daten, doch Refe-
renzbereiche sind wissenschaft-
lich noch nicht eindeutig definiert. 
Die Interpretation bleibt komplex. 
Eine pauschale Einnahme von 
Probiotika ist deshalb selten 
zielführend. Studien zeigen: 

Bestimmte Stämme können bei 
klar definierten Indikationen hel-
fen – etwa bei antibiotikaassozi-
ierter Diarrhö. Für viele andere 
Beschwerden ist die Evidenz 
differenziert. Therapeutisch 
rückt daher ein anderer Ansatz 
in den Vordergrund: die Förde-
rung von Resilienz im Ökosystem 
Darm. Präbiotische Ballaststoffe 
– etwa Inulin, resistente Stärke 
oder Beta-Glucane – dienen 
als Nährsubstrat für nützliche 
Bakterien. Fermentierte Le-
bensmittel liefern lebende Kul-
turen und Stoffwechselprodukte 
wie kurzkettige Fettsäuren, die 
entzündungsmodulierend wir-
ken. Ebenso bedeutsam ist die 
Stressregulation. Chronischer 
Stress verändert über Cortisol 
die Darmpermeabilität („Leaky 
Gut“) und beeinflusst die mikro-
bielle Zusammensetzung. Bewe-
gung, Schlafqualität und vagale 
Aktivierung wirken indirekt stabi-
lisierend. Mikrobiom-Therapie ist 
deshalb kein Schnellprogramm, 
sondern Systempflege. Sie ver-
langt Geduld, Kontinuität und 
individuelle Anpassung. Die ei-
gentliche Botschaft lautet: Darm-
gesundheit entsteht im Alltag, 
nicht in der Kapsel.
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19. DRK 
Müritz

START:
Boek

11.00 Uhr

Rechlin
(Durchfahrt)
12.00 Uhr

Röbel/
Müritz

(Stadthafen)
13.00 Uhr

Sietow-
Dorf

(Parkplatz 
Kirche)

14.30 Uhr

Klink
(Durchfahrt)
15.15 Uhr

Waren (Müritz)
(Volksbad) 16.30 Uhr

ZWEI-RAD-TOUR
AN DER MÜRITZ

Tel. 03981 2871
www.drk-msp.de

Liebe Radfreunde, 
wir laden Sie herzlich zur DRK Zwei-Rad-Tour ein! Die Teilnahme ist 
wie immer kostenfrei aber wie gewohnt sammeln wir Spenden zugunsten 
eines gemeinnützigen Projektes – jede Unterstützung zählt! 
Wir freuen uns auf viele gut gelaunte Radler und einen tollen Tag 
auf zwei Rädern!

Es kann bei jeder Station 
mit aufgestiegen werden.

„SattelFEST“  
mit Musik, Grillen, 

Getränken & Ehrungen

13. Juni 
Start 11 Uhr

Boek 
„Kutschercafe“ 

Kreisverband
Mecklenburgische
Seenplatte e.V.


